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40 Jahre Sepp Innerkofler 
Standschützenkompanie 

hieß es am 05. Mai 2012 in Wör-
gl. Dieses Fest wurde natürlich 
gebührend mit einer Fahnen- und 
Trachtenweihe gefeiert. Eine Rei-
he von Ehrengästen konnte Haupt-
mann Herbert Reiter zu dieser 
Feierlichkeit begrüßen, wie Bgm. 
Hedi Wechner, Stadtpfarrer Theo 
Mairhofer, NR Carmen Gartel-
gruber, LRin. Beate Palfrader, NR 
Josef Lettenbichler, Vzbgm. Evelin 
Treichl, Vzbgm. Renata De Cova 
aus Albrechtice Nad Orlici (Tsche-
chien), Vzbgm. Andreas Taxacher, 

40 Jahre Sepp Innerkofler Standschützenkompanie Wörgl
StR Johannes Puchleitner, Viertel-
Kdt. Bundesmajor Franz Steiner, 
TKB Präsident Hermann Hotter, 
Ehren-Landesschützenmeister 
Hansjörg Mair, Ehrenmitglied und 
Ehrenoffizier Josef Wegscheider 
mit Gattin Frieda, um nur einige 
Ehrengäste aufzuzählen. Die Eh-
renkompanie stellte die Schützen-
kompanie Alpbach unter Haupt-
mann Markus Bischofer. 33  Ver-
eine und drei Musikkapellen wa-
ren gekommen, um den Wörgler 
Standschützen zu gratulieren und 
mit ihnen zu feiern. Eröffnet wurde 
die Feierlichkeit durch Salutschüs-
se der Mondseeer Prangerschüt-
zen sowie mehrere Kanonenschlä-
ge anderer Schützeneinheiten.  
Eingeleitet wurde die Feierlichkeit 
durch eine Feldmesse am Wörgler 
Sportplatz, zelebriert von Stadt-
pfarrer Theo Mairhofer. Den Mess-
abschluss bildete die Segnung 
der restaurierten Schützenfahne 
durch den Pfarrer. Hauptmann 
Reiter zeichnete in seiner Festrede 
einen Querschnitt durch die 40 
Jahre Wörgler Schützenwesen der 
Sepp Innerkofler Standschützen.
Erstaunte Gesichter gab es bei so 
manchen Schützen bzw. Schüt-
zenhoheiten durch das von den 
Wörgler Schützen gesungene und 
von der BMK Wörgl begleitete 
Abschlusslied, „Dem Land Tirol 
die Treue“! Anscheinend fand das 
nicht bei allen Anwesenden vollen 
Beifall. Doch sind wir uns einmal 
ehrlich: gerade dieses Lied „Dem 
Land Tirol die Treue“ ist doch in 
den letzten Jahren zur heimlichen 
Tiroler Hymne aufgestiegen, denn 
es werden die Tiroler Traditions-

werte besungen. Die Wörgler 
Schützen trauten sich, dies offiziell 
bei einer Feier anzustimmen!
Im Anschluss gab es einen far-
benprächtigen Umzug durch die 
Bahnhofstraße aller beteiligten 
Vereine mit traditioneller Defilie-
rung vorbei an den Ehrengästen 
im Bereich der Wörgler Stadta-
potheke. Musikalisch begleitet 
wurde der Festzug durch die BMK 
Wörgl, die BMK Bruckhäusl und 
den MV Dächingen / Baden 
Württemberg. Eine Besonderheit 

hatte sich Hauptmann Reiter ein-
fallen lassen, er ließ die Kompa-
nie Langkampfen vor dem Wagen 
der Ehrengäste in der Bahnhofstra-
ße antreten und mit ihrer Kanone 
einen Ehrensalut schießen. Der 
Ehrensalut wurde gezündet von 
der Wörgler Bürgermeisterin Hedi 
Wechner. Der Festausklang war 
dann bei Unterhaltung und Tanz 
im Festzelt mit dem Zillertaler Edel-
weiß Trio. Vorher gab es ein Blas-
musikkonzert der BMK Bruckhäusl 
und des MV Dächingen.

Segnung der neu restaurierten Wörgler Schützenfahne durch 
Pfarrer Theo Mairhofer.

Die Partnergemeinde aus Albrechtice.

Abschreiten der Ehrenkompanie, Schützenkompanie Alp-
bach. Fotos: Wilhelm Maier
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Heizkostenzuschuss 2012
So wie jedes Jahr wird 

auch für die Heizperiode 
2012/2013 wieder ein einma-
liger Zuschuss zu den Heizkosten 
vom Tiroler Hilfswerk gewährt. Der 
Antrag kann im Bürgerbüro des 
Stadtamtes Wörgl bis einschließ-
lich 30.11.2012 gestellt werden.

Antrags- bzw. zuschussbe-
rechtigter Personenkreis:
•	Pensionistinnen	und	Pensionisten	

mit Bezug der geltenden Aus-
gleichszulage/Ergänzungszula-
ge

•	Bezieherinnen	und	Bezieher	von	
Pensionsvorschüssen

•	Bezieherinnen	und	Bezieher	von	
Notstandshilfe (AMS)

•	Alleinerzieherinnen	und	Alleiner-
zieher mit mindestens einem im 
gemeinsamen Haushalt leben-
den, unterhaltsberechtigten Kind 
mit Anspruch auf Familienbeihil-
fe

•	Ehepaare	 bzw.	 Lebensgemein-
schaften mit mindestens einem 
im gemeinsamen Haushalt leben-

den, unterhaltsberechtigten Kind 
mit Anspruch auf Familienbeihil-
fe

Nicht antrags- bzw. zu-
schussberechtigt sind:
•	Bezieherinnen	und	Bezieher	von	

laufenden Mindestsicherungs/
Grundversorgungsleistungen, 
die die Übernahme der Heiz-
kosten als Mindestsicherungs/
Grundversorgungsleistung erhal-
ten

•	Bewohnerinnen	 und	 Bewohner	
von Alten- und Pflegeheimen, 
Schüler- und Studentenheimen

Für die Antragstellung gel-
ten folgende Netto – Ein-
kommensgrenzen:
•	€	 820,00	 pro	Monat	 für	 allein	

stehende Personen
•	€	 1.240,00	 pro	 Monat	 für	

Ehepaare und Lebensgemein-
schaften

•	€	200,00	pro	Monat	zusätzlich	
für jedes im gemeinsamen Haus-
halt lebende, unterhalts-berech-

tigte Kind mit Anspruch auf Fami-
lienbeihilfe

•	€	420,00	pro	Monat	für	die	er-
ste weitere erwachsene Person 
im Haushalt

•	€	 260,00	 pro	 Monat	 für	 jede	
weitere erwachsene Person im 
Haushalt

Das monatliche Einkommen ist 
ohne Anrechnung der Sonderzah-
lungen (13. und 14. Gehalt) zu 
ermitteln. Einkommen, die nur 12 
x jährlich bezogen werden (Un-
terhalt, AMS-Bezüge, Pensions-
vorschuss, Kinderbetreuungsgeld), 
sind auf 14 Bezüge umzurechnen.

Angerechnet werden:
•	Eigen-/Witwen-/Waisenpensi-

onen
•	Unfallrenten
•	Pensionen	aus	dem	Ausland
•	Einkünfte	 aus	 selbständiger	 und	

nicht selbständiger Arbeit (Lohn, 
Gehalt)

•	Leistungen	aus	der	Arbeitslosen-	
und Krankenversicherung

•	Studienbeihilfen,	Stipendien
•	Einkommen	aus	Vermietung	und	

Verpachtung
•	Kinderbetreuungsgeld	 und	 Zu-

schüsse zum Kinderbetreuungs-
geld

•	erhaltene	 Unterhaltszahlungen	
und -vorschüsse / Alimente

•	Nebenzulagen

Nicht angerechnet werden:
•	Pflegegeldbezüge
•	Familienbeihilfen
•	Wohn-	und	Mietzinsbeihilfen
•	zu	leistende	Unterhaltszahlungen	

/ Alimente, soweit sie gerichtlich 
festgelegt sind

•	Witwengrundrenten	 nach	 dem	
KOVG

•	Beschädigtengrundrente	 nach	
dem KOVG einschließlich der Er-
höhung nach § 11 Abs. 2 und 3 
KOVG

Höhe des
Heizkostenzuschusses:
Der Heizkostenzuschuss beträgt 
einmalig	€	200,00	pro	Haushalt.



4 WÖRGL STADTMAGAZIN - juLI 2012

SpÖ WÖRGL: veRANSTALTuNGSSoMMeR

… ein verfehltes Thema für dieses politische 
Forum, werden manche sagen. Ist die Planung 
und Durchführung von „Events“ nicht Angele-
genheit unserer Vereine und Gastronomiebe-
triebe? Ich behaupte, nicht ausschließlich.
Die Veranstaltungen übertreffen in diesen 
Monaten alle Erwartungen bezüglich der Fül-
lung des so genannten Sommerlochs mit dy-
namischer Lebendigkeit. Man nehme nur z.B. 
das zurückliegende Sommernachtsfest von SI-
TO Bar und Café Ibounig, das Breznsuppen-
fest des Vereins Shopping City Wörgl und das 
Cover me Festival des VZ Komma. Auf dem 
klassischen Sektor bereichert die Academia 
Vocalis die Stadt und die gesamte Region wie-
der mit einem erlesenen Seminar- und Konzert-
programm. Und nun, Anfang Juli, blicken wohl 
die meisten WörglerInnen mit großer Vorfreude 
dem 30. Stadtfest entgegen. Aufgabe der Po-
litik und der Verwaltung ist es meiner Meinung 
nach, all diesen hoch ambitionierten Organi-
satorInnen, die mit ihrer Spendenfreudigkeit 
obendrein immer wieder Verantwortung für so-
zial Schwache beweisen, angemessene Wert-
schätzung und Unterstützung zuteil werden zu 
lassen und nicht bürokratische Prügel zwischen 
die Beine zu werfen. Gestaltend wirkt die 
Gemeindevertretung zudem bei weiteren be-
vorstehenden Ereignissen, die neben dem ge-
meinsamen Feiern auch kultur- und sozialpoli-
tische Ziele verfolgen. Im Rahmen des Projektes 
„Wörgler im Zoom“ wird der Kulturausschuss 
–	 nach	der	 gelungenen	 Premiere	am	8.6.	 im	
Café INSIEME – im September zum zweiten 
Mal heimische Kunstschaffende ins Zentrum 
der Aufmerksamkeit stellen. Das Benefizfest 
„Wörgler für Wörgler“ (diesmal in Kooperati-
on mit der Stadtgemeinde und dem Land Tirol) 
am 1.9. wird ganz im Zeichen der Familien-
freundlichkeit stehen. Und das zweite Fest der 
Nationen am 15.9. soll dazu beitragen, Wörgl 
als weltoffene Stadt zu positionieren, ethnische 
Schranken abzubauen und die gegenseitige 
Wertschätzung der Kulturen zu stärken.

Wörgl, die Stadt hat’s – um wieder ein-
mal diesen Slogan zu verwenden… 

Radkriterium, Alpenralley, Breznsuppnfest, 
Jazz-Session, Sommerfest, Cover-Me-Festival, 
das 30. Stadtfest, das diesjährige große Schüt-
zenfest… um hier nur einige, wenige Veranstal-
tungen beim Namen zu nennen, denn die Auf-
zählung könnte noch lange so weitergehen! In 
unserer Stadt ist, gerade im Sommer, vielerlei 
geboten. Ob dies nun Sportveranstaltungen 
oder kulturelle Veranstaltungen sind, ob die 
Veranstaltungen von der Stadtpfarre, der Mu-
sikschule, vom VZ Komma, von Vereinen, dem 
Kulturausschuss, der Stadt selbst, dem Stadt-
marketing, dem SCW, der Jugendzone, von 
ortsansässigen Gasthäusern, politischen Frak-
tionen oder Privaten organisiert und durchge-
führt werden (man möge mir verzeihen, wenn 
die Aufzählung unvollständig ist)… das Rap-
portiere ist breit gefächert und es geben sich 
viele Organisatoren sehr viel Mühe, sodass 
eigentlich für jeden Geschmack etwas dabei 
sein müsste. Und das Schönste an allem ist … 
hinter den meisten Veranstaltungen steckt ein 
wohltätiger Zweck und es ist keine Plattform 
für politisches Hin und Her. 
Oft trifft man bei vielerlei Veranstaltungen im-
mer wieder die gleichen Leute. Ob dies nun an 
fehlenden Zugangsmöglichkeiten, fehlender 
Information oder fehlendem Interesse liegen 
mag, ist schwer zu beantworten. Deshalb an 
dieser Stelle vielleicht ein kleiner Hinweis am 
Rande: die meisten Veranstaltungen sind auf 
der Homepage der Stadt verzeichnet und es 
lohnt sich, eine Blick darauf zu werfen. Auch 
die VZ Komma Homepage ist ein guter Tipp. 
Ebenso geben unsere vielen, oft unübersicht-
lichen, Plakatwänden sehr viel Aufschluss…
der Sommer in Wörgl hat wirklich Einiges zu 
bieten und dieses Angebot sollte man nutzen.
Deshalb bleibt mir hier nur noch eines zu sa-
gen: Das Team Wörgl wünscht allen einen er-
holsamen und vor allem unterhaltsamen Som-
mer!

Die Orchestermesse zum Kirchenpatrozi-
nium anlässlich 70 Jahre Kirchenchor 

Bruckhäusl und das Wörgler Pfarrfest am 1., 
die Vernissage von Sepp Rangger am 3., das 
Solisten-Schlusskonzert der Landesmusikschu-
le Wörgl am 4., die Bergmesse des Vereins 
Wörgler	 Musikantenhoagascht	 am	 8.,	 der	
Opernworkshop für Kinder und Jugendliche 
der Academia Vocalis von 9. bis 13. Juli, die 
internationalen Meisterkurse der Academia 
Vocalis von 9. Juli bis 12. August, der mitt-
lerweile 9. Kultur-Stammtisch am 12., das 30. 
Wörgler Stadtfest am 14., der große Landes-
delegierten-Tag des Tiroler Kameradschafts-
bundes am 15., das Benefizkonzert für den 
CARLA-Sozialmarkt der Academia Vocalis am 
29. Juli und die Platzkonzerte der Stadtmusik-
kapelle Wörgl am 13., 20. und 27. Juli sowie 
am 3., 10., 24. und 31. August sind nur einige 
der Veranstaltungen, die in den beiden Som-
mermonaten Juli und August unser städtisches 
Leben bereichern werden. Sommer bedeutet 
aber auch: selbst ein wenig zur Ruhe kom-
men, neue Kraft und Energie tanken und sich 
einfach am Leben erfreuen. Mit dem Gedicht 
„Sommerwind“ von Anita Menger wünsche 
ich einen schönen und erholsamen Sommer 
und bedanke mich bei allen, meist ehrenamt-
lich tätigen, Veranstaltern für ihr Engagement 
und ihren Einsatz zum Wohle unserer Stadt: 
„Behaglich sitz´ ich hier in diesem Garten / 
genieß´ den leichten, warmen Sommerwind. 
/ Freu´ mich an Blumen, die in vielen Arten / 
und bunten Farben hier versammelt sind. / Be-
lausche Vögel – suche zu entdecken / zu wel-
chem Tier wohl jener Ruf gehört. / Die zwei 
dort scheinen sich verliebt zu necken - / ein 
and´rer schimpft – was ihn wohl so empört? 
/ Begeistert meine Blicke weiter schweifen - 
/ ich träume einfach nur so vor mich hin. / 
Versuche nichts Bestimmtes zu begreifen / und 
frag´ auch nicht nach meines Lebens Sinn. / 
Will diesmal nur die Möglichkeit ergreifen - 
/ um mich zu freuen – daran, dass ich bin.“

GR Christiane Feiersinger,
Team Wörgl Foto:  west.Fotostudio

GR Mag. Johannes Puchleitner, Bürger-
meisterliste Arno Abler Foto: E. Altenburger

Ersatz-GR Bastian Wiedl,
SPÖ Foto: Privat
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Was auch immer unter dem vorgege-
benen Thema (wird wohl nicht po-

litisch gemeint sein!) zu verstehen ist, ein 
Blick auf die angebotenen Veranstaltungen 
für den Sommer 2012 „in“ und „um“ Wörgl 
befördert nur eins zu Tage:
Angebote en masse!
Neben kulturellen, sportlichen und auch 
der Freizeit zuzuordnenden Events gibt es 
auch noch viele andere Betätigungsmöglich-
keiten.
Ein „Klick“ auf die Homepage der Stadt-
gemeinde Wörgl lässt für einen Veranstal-
tungsfreak die Herzen höher schlagen. Es 
stellt sich nur die Frage, inwieweit der/die 
„Wörgler/in“ dieses breit gefächerte Ver-
anstaltungsangebot überhaupt annimmt. 
Tatsächlich kämpft fast jeder Veranstalter 
mit schwindenden Zahlen bzw. mit einer 
dürftigen Besucherresonanz, sei es auch 
trotz der oft international in Wörgl gastie-
renden Stars der Musik– und Kaberettsze-
ne im Veranstaltungszentrum Komma, sei es 
trotz diverser Sport- und Freizeitevents, die 
mit viel Mühe und mit viel Aufwand an frei-
willigen Helfern in der Stadt selbst bzw. in 
den Sportzentren organisiert und veranstal-
tet werden!
Selten ist ein Event ausgebucht! Woran di-
es liegen mag, ist mir selbst nicht erklärbar. 
Sind die Wörgler „Veranstaltungsmuffel“ 
oder liegt es an der mangelnden Informati-
on bzw. Kommunikation. Die Gründe hierfür 
wären zu erheben und zu analysieren.
Die Ursachenforschung wäre wohl eines der 
ersten Aufgaben für das ins Leben gerufene 
„Stadtmarketing neu“. Vielleicht könnte da-
durch eine Basis geschaffen werden, dass 
„Veranstaltungsmuffel“ zu kulturell, sportlich 
und freizeitbegeisterten „Wörglern“ mutie-
ren! Sollte wider Erwarten das Thema auch 
die Politik inkludieren, ist – soweit über-
schaubar – ein Sommerloch vorprogram-
miert – oder nicht??!

GR Dr. Herbert Pertl, UFW - Unabhän-
giges Forum Wörgl Foto: Dabernig Hannes

Kleine Wissenschaftler am Werk

um lebensnahen, praxisorientierten Un-
terricht den Schüler/innen anbieten zu 

können, wurden Chemiekoffer für die Schüler/
innen der Sonderschule Wörgl im Rahmen ei-
ner Fortbildung gespendet. Diese Koffer bein-
halten praktische Anleitungen für die Lehrer/
innen  und für die Schüler/innen sowie zahl-
reiche Materialien, um einfache chemische Ex-
perimente auszuführen zu können.
Den Kindern ist es möglich, jedes Experiment 
unter Anleitung der Lehrpersonen selbständig 
auszuführen. Mit Begeisterung konnten die 
kleinen Wissenschaftler schon einige Fragen 
praktisch beantworten:
Wieviel Feuchtigkeit nimmt eine Babywindel 
auf?
Wie verschwindet die blaue Farbe aus dem 
Wasser?

Dank Unterstützung der SPARKASSE Wör-
gl besuchte Frau Tanja Heinz von der 

Schuldnerberatung Tirol am 3.05.2012 die 
Allgemeine Sonderschule Wörgl. Die Schü-
lerinnen	und	Schüler	der	8A	und	9B	wurden	

über die Risiken und Gefahren des Schulden-
machens aufgeklärt. Weitere Themen waren 
das richtige Haushalten mit dem Taschengeld 
sowie der sorgfältige Umgang mit Handy und 
Internet.

Schuldnerberatung auf Besuch
im Sonderpädagogischen Zentrum

Fotos: SPZ Wörgl

Am	Montag,	den	18.	 Juni	2012	gratu-
lierte Frau Bürgermeisterin Hedi Wech-

ner einem Mitarbeiter der Stadtgemeinde 
Wörgl zum 25-jährigen Dienstjubiläum. 
Hannes Egger: Seit 25 Jahren im städ-
tischen Wirtschaftshof und seit geraumer Zeit 
für die Friedhofsanlagen als Friedhofsgärtner 
zuständig.
Wir wünschen Herrn Egger weiterhin 
noch viel Erfolg! 

25-jähriges Dienstjubiläum

Foto: Saringer
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INTeRvIeW DeS MoNATS

Menschen aus Wörgl
Interview mit Mag. Oliver Rodlmayr, 
Projektleitung Werkteam BETA

Was ist das Werkteam BE-
TA genau?
Das Werkteam BETA (BERUF-
LICHE EINGLIEDERUNG, TRAI-
NING, ANLEITUNG) ist ein 
Berufsvorbereitungsprojekt der 
Volkshilfe Tirol in Wörgl, das 
vom Bundessozialamt und dem 
ESF (Europäischer Sozialfonds) 
gefördert wird. 
Jugendliche mit sonderpädago-
gischem Förderbedarf können im 
Rahmen des Werkteams ein Jahr 
lang arbeitsrelevante Fertigkeiten 
trainieren. Das Projekt Werkteam 
BETA richtet sich dabei an Ju-
gendliche und junge Erwachse-
ne (weiblich/ männlich) im Alter 
zwischen 15 und 24 Jahren. 
Unser Ziel ist es, unsere Klienten 
bestmöglichst auf ihr zukünftiges 
Arbeitsleben vorzubereiten. Der 

Großteil der Teilnehmer verlässt 
das Werkteam in Richtung eines 
fixen Arbeitsplatzes. Damit er-
möglichen wir den von uns be-
treuten Jugendlichen die Integra-
tion ins Berufsleben und eine ge-
sicherte Lebensperspektive. 

Welches Leistungsangebot 
können Jugendliche in An-
spruch nehmen? 
Das Angebot reicht von hand-
werklichen Arbeiten mit Holz und 
Metall (z.B. fertigen von Holzpro-
dukten, Schmuck etc.) über Grün-
flächenpflege und Bewerbungs-
training bis hin zu Kulturtechnik-
training (Lesen, Rechnen, Schrei-
ben) sowie die Vorbereitung auf 
eine integrative Berufsausbildung 
(z.B. Einzelhandel, Gastgewer-
be) und die Vermittlung von Be-

potentielle TeilnehmerInnen die 
Möglichkeit, das Werkteam BE-
TA näher kennen zu lernen. Bei 
Erfüllung der Teilnahmevoraus-
setzungen erfolgt die Aufnahme 
in unser Berufsvorbereitungspro-
jekt in Absprache mit den Betei-
ligten. 

Werden die Jugendlichen 
vom Werkteam BETA in 
die verschiedenen Bereiche 
eingeteilt oder kann das 
der Jugendliche selbst ent-
scheiden? 
Dazu werden Gespräche mit den 
Jugendlichen geführt und es wird 
gemeinsam nach einem pas-
senden Aufgabenkreis gesucht. 
Wir achten darauf, die indivi-
duellen Fähigkeiten und Bedürf-
nisse der Teilnehmer zu berück-
sichtigen. Generell beginnt das 
Projekt mit einer 2-monatigen 
Einstiegs- und Clearingsphase. 
Alle Jugendlichen durchlaufen 
die verschiedenen  Schulungs-
bereiche und müssen die Bereit-
schaft haben, engagiert im lau-
fenden Betrieb mitzuarbeiten. In 
einer daran anschließenden Kon-
kretisierungsphase werden rea-
listische Berufsperspektiven ent-
wickelt und konkretisiert. Parallel 
dazu finden die ersten Betriebs-
praktika statt. In der abschlie-
ßenden Finalisierungsphase steht 
die Vermittlung der Teilnehmer in 
den ersten Arbeitsmarkt  im Vor-
dergrund.

Bietet ihr Dienstleistungen 
für private Personen bzw. 
Firmen oder Institutionen 
an? 
Wir nehmen sehr gerne Aufträge 
im Bereich der Grünflächenpfle-
ge oder  Restaurationsarbeiten 
an. Wir arbeiten seit vielen 
Jahren sehr erfolgreich mit der 
Stadtgemeinde Wörgl (Bauhof) 
zusammen. Für den Bauhof sind 
wir vor allem im Bereich der 
Grünflächenpflege (Spielplätze, 
Kindergärten) tätig. Natürlich 
bieten wir auch Privatpersonen 
und Firmen bzw. Institutionen un-
seren Service an. 

Seit wann sind Sie beim 
Werkteam BETA als Pro-
jektleiter und was sind Ihre 

triebspraktika. Besonderes Au-
genmerk wird dabei auf den Be-
reich der arbeitsrelevanten und 
sozialen Kompetenzen gerichtet. 
Die Persönlichkeitsentwicklung 
unserer Teilnehmer in Bereichen 
wie Konflikt- und Teamfähigkeit 
sowie in Bezug auf ihre Selbst-
kompetenzen (Durchhaltevermö-
gen, Selbstständigkeit, Selbst-
vertrauen etc.) stellt ein Kerne-
lement unseres pädagogischen 
Zuganges dar. 

Wenn Jugendliche Interes-
se haben, im Werkteam 
mitzuarbeiten, was müssen 
sie tun?
Interessierte Jugendliche, deren 
Eltern oder zuständige Betreu-
ungspersonen können sich bei 
einem unverbindlichen Erstge-
spräch über die Rahmenbedin-
gungen und Ziele des Werkteams 
informieren sowie vor Ort einen 
Einblick in die Arbeitsweise der 
Einrichtung gewinnen. Im Zuge 
einer Schnupperwoche haben 

Persönlichkeitsfragen
an Herrn Mag. Oliver Rodlmayr
Wie heißt Ihr Lieblings-
buch? 
Eines meiner Lieblingsbücher 
ist „Die Liebe in den Zeiten der 
Cholera“ von Gabriel Garcia 
Márquez. 

Wie heißt Ihr Lieblings-
film? 
Sehr witzig finde ich den Film 
„The Big Lebowski“ von Ethan 
und Joel Coen mit Jeff Bridges in 
der Hauptrolle.

Wie würden Sie sich kurz 
beschreiben? 
Vom Physischen her bin ich eher 
groß gewachsen, sonst fällt mir 
noch tolerant, umsichtig, vielsei-
tig interessiert und naturverbun-
den mit einer Vorliebe für sarkas-
tischen Humor ein.

Geburtsjahr? 1976

Sternzeichen? 
Krebs 

Wenn Sie eine fremde Per-
son treffen, worauf achten 
Sie als Erstes? 
Auf die Augen, die Hände und 
die Körpersprache. 

Wenn Sie im Lotto ge-
winnen würden, welchen 
Wunsch würden Sie sich 
als Erstes erfüllen?
Ein kleines, altes Bauernhaus mit 
verwildertem Garten erwerben 
und bedarfsgerecht umbauen. 

Einen Tag als Bürgermeis-
terIn - was würden Sie in 
Wörgl verändern? 
Mehr Grünflächen und Parks 
einrichten sowie eine verkehrs-
beruhigte Flanier- und Einkaufs-
zone anregen. 

Was schätzen Sie am meis-
ten bei anderen Leuten? 
Schlagfertigkeit, Humor, Dyna-
mik und eine offene Denk- und 
Lebenshaltung. 

Lebensmotto: 
Man lebt nur kurze Zeit und ist so 
lange tot.

Hobbys: 
Naturverbundene Sportarten, Zeit 
mit Freunden und Familie. 

Lieblingsspeise? Pizza  

Spielen Sie ein Instrument?
Nein, nicht mehr. 

Single oder bereits verge-
ben? Mit einer sehr liebenswerten 
Partnerin lebend, zwei Söhne.   

Was wünschen Sie sich für 
die Zukunft?
Persönlich wünsche ich mir Ge-
sundheit und innere Zufriedenheit 
für mich und meine Familie. Ge-
samtgesellschaftlich wünsche ich 
mir einen bewussteren und um-
weltschonenderen Umgang mit 
den beschränkten Ressourcen un-
seres Planeten.  
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INTeRvIeW DeS MoNATS

Foto: Saringer

Aufgaben? 
Ich bin seit Dezember 2010 der 
Projektleiter des Werkteams. Ich 
habe Erziehungswissenschaft 

studiert, mein Arbeitsalltag im 
Projekt gestaltet sich sehr ab-
wechslungsreich. Ich leite den 
kompletten pädagogischen und 

Interessiert?
So erreichst du uns:
WERKTEAM BETA –
Berufsvorbereitung
Sepp	Gangl-Straße	18,
6300	Wörgl
Tel. + Fax: 05332/72242,
werkteam.beta@volkshilfe.net
www.volkshilfe.at

Was wir dir bieten:
•	Anstellung	für	maximal	1	Jahr
•	35	Stunden	/	Woche
•	Vollversicherung
•	Urlaubsanspruch
•	Entlohnung

finanziellen Bereich. Ich übe 
aber auch andere Arbeiten wie 
z.B. Hausverwaltung, Bürover-
waltung, Vernetzungsarbeit, Öf-
fentlichkeitsarbeit aus und führe 
regelmäßig Gespräche mit den 
Jugendlichen. Außerdem arbeite 
ich selber bei größeren Projekten 
mit. Ich bin mit unseren Jugend-
lichen ständig in Kontakt und das 
schätze ich sehr. 

Gibt es weitere Projekte der 
Volkshilfe Tirol in Wörgl?
Ja, am Mittwoch, den 09. Mai, 
wurde die Werkbank Wörgl in 
der Rupert-Hagleitner-Straße neu 
eröffnet. Das Ziel des Projektes 
liegt in der Wiedereingliede-
rung von langzeitarbeitslosen 
und langzeitbeschäftigungslosen 
Menschen in den Arbeitsmarkt. 

Arbeitet das Werkteam BE-
TA mit der Werkbank in 
Wörgl zusammen?
Die Werkbank verfügt am neu-
en Standort über einen großen 

Schauraum für den Verkauf von 
hochwertigen Gebrauchtmöbeln 
und es ist geplant, dass unsere 
Produkte direkt in deren Shop 
zum Verkauf angeboten werden. 

Vielen Dank für das net-
te Gespräch und weiterhin 
viel Erfolg! 

Bahnhofstraße 4a  -  6300 Wörgl  -  Tel. 05332/72194  -  www.fahrschule-sappl-woergl.at
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WÖRGL - uNSeRe eNeRGIe
UNSERE ENERGIE

m 31.03.2012 endete 
das Geschäftsjahr 
2011/12 (04/2011-
03/2012) der Stadt-

werke Wörgl GmbH. Die Redak-
tion des Stadtmagazins sprach 
mit Geschäftsführer Mag. (FH) 
Reinhard Jennewein über den 
Verlauf des Wirtschaftsjahres 
und über künftige Projekte und 
Investitionsvorhaben der Stadt-
werke Wörgl.  

STM: Wie können die Stadt-
werke Wörgl den Weg zum 
nachhaltigen Unternehmen 
ermöglichen?

Jennewein (JR): Nachhaltig wirt-
schaften basiert auf dem Einklang 
von ökologischer, ökonomischer 
und sozialer Verantwortung – 
zum Wohle der Wörglerinnen 
und Wörgler, zum Schutz von 
Umwelt und Klima sowie zum 
Erhalt der Lebensgrundlagen 
für die nachfolgenden Genera-
tionen. Die Stadtwerke Wörgl 
haben sich bereits vor Jahren 
dem Leitbild der Nachhaltigkeit 
verpflichtet. Wir nehmen unsere 
eigenen Ansprüche, die Erwar-
tungen unserer Kunden und der 
Bürgerinnen und Bürger sehr 
ernst. Für uns sind Umweltschutz 
und wirtschaftlicher Erfolg keine 
Gegensätze, sondern zwei Seiten 
ein und derselben Medaille. Nur 
wenn wir mit den natürlichen 
Ressourcen weiterhin sorgsam 
umgehen und umweltverträg-
lich wirtschaften, können wir auf 
lange Sicht erfolgreich sein und 
Arbeitsplätze sichern.  

STM: Welche Ereignisse haben 
das Wirtschaftsjahr 2011/12 im 
Wesentlichen geprägt?

JR: Das abgelaufene Wirtschafts-
jahr stand ganz im Fokus der Ver-
sorgungssicherheit. Im Bereich 
des Stromverteilnetzes wurde 
in den letzten beiden Jahren das 
Umspannwerk Angatherweg 

altersbedingt saniert, sowohl 
die 10kV- und 25kV-Schaltanla-
gen als auch die Schutzeinrich-
tung im Mittelspannungsnetz 
wurden erneuert. Auch in den 
Umspannwerken Söcking und 
Müllnertal wurden die Schutz-
einrichtungen auf den neuesten 
technischen Stand gebracht. Für 
die Trinkwasserversorgung war 
es notwendig, Leitungsschäden 
im Bereich der Grillparzerstrasse, 
Salzburgerstrasse und Brixen-
talerstrasse zu sanieren, für die 

Anbindung neuer Wohnanlagen 
wie z.B. in der Hagleitnerstrasse 
wurden kleinräumige Erschlie-
ßungen durchgeführt. Diese 
neuen Wohnanlagen wurden 
gleichzeitig auch an das Glasfa-
sernetz der Stadtwerke Wörgl an-
geschlossen und können seither 
unsere Breitbanddienste nutzen. 

Die Eigentümer und Mieter der 
Wohnanlage WE Bahnhofstrasse 
4+4a nutzen seit Oktober 2011 
das Produkt „Sorglos Wärme“ der 
Stadtwerke Wörgl und wurden 
mit einer hocheffizienten Pellets-
Heizungsanlage ausgestattet.        

STM: In welchen Bereichen wer-
den sich die Stadtwerke Wörgl 
in naher Zukunft engagieren?

JR: Der zukünftige Energiemix 
wird mit dem von heute nicht 

mehr vergleichbar sein. Im Rah-
men unserer Initiative „Wörgl-un-
sere Energie“ arbeiten wir ständig 
am Energieentwicklungsplan 
und leiten daraus unsere Akti-
vitäten ab. Langfristig gesehen 
wird sich der Ausbau der Strom- 
und Wärmeerzeugung mit Bio-
masse sowie Wasserkraft und 

Sonnenstrom im Energiemix der 
Stadtwerke Wörgl bemerkbar 
machen. Noch im Herbst 2012 
soll der Sonnenkraftwerkspark 
II, der aus 3 Photovoltaikanlagen 
bestehen wird, in Betrieb gehen. 
Die erste PV-Anlage am Gara-
gendach der Stadtwerke Wörgl 
mit einer Leistung von knapp 
25 kWp ist bereits im April 2012 
am Stromnetz angeschlossen 
worden und erzeugt CO

2-freien 
Sonnenstrom.  Des Weiteren er-
folgt derzeit die Einreichplanung 

für ein Kleinwasserkraftwerk an 
der Brixentaler Ache mit einer 
Leistung von 1,7 MW. Diese An-
lage soll künftig Ökostrom für ca. 
2.400 Wörgler Haushalte erzeu-
gen. Im Herbst 2012, wenn alle 
Projektdetails ausgearbeitet sein 
werden, wird dieses Projekt dann 
der Öffentlichkeit vorgestellt. 

Stadtwerke Wörgl - Geschäftsverlauf 2011/12 und Investitionsvorhaben

A

Wörgl, unsere energie
WIRD UNTERSTÜTZT DURCH:

Zahlen, Daten, Fakten Wj. 2011/12 Wj. 2010/11 Veränderung in %

Umsatz 14,66 Mio € 14,47 Mio € +1,3 %

Instandhaltung, Rep. 0,80 Mio € 0,56 Mio € +42,4 %

Investitionen 0,84 Mio € 2,01 Mio € -58,2 %

Bilanzsumme 32 Mio € 31,7 Mio € +0,9 %

Eigenkapitalquote 68 ,0 % 67,7 % +0,4 %

Netzabgabe Strom 77,5 Mio kWh 71,3 Mio kWh + 8,8 %

Eigenerzeugung Strom 23,3 Mio kWh 24,9 Mio kWh -6,4 %

Trinkwasserdargebot 1,34 Mio m³ 1,25 Mio m³ +7,2 %

Restmüll 1.659 to 1.647 to +0,7 %

Sperrmüll 190 to 201 to -5,6 %

Altholz 410 to 489 to -16,2 %

Biomüll 935 to 911 to +2,7 %

Wärmelieferung 5,39 Mio kWh 4,49 Mio kWh +19,9 %

 Stadtwerke Wörgl – wir sorgen uns um Wörgl.

Beginnt vor Ort.
Mit uns.

E n E r g i E W E n D E
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STADTWeRke WÖRGL

Viele Wörglerinnen und Wörgler genie-
ßen bei wörglweb den Heimvorteil. Auf-
grund deren Anschluss an das Glasfaser-
netz der Stadtwerke Wörgl verfügt sie 
über die weltweit schnellste Breitband-
Internet-Technologie. Basierend auf dem 
eigenen Glasfasernetz bieten die Stadt-
werke Wörgl mit ihrem Multimedia-An-
gebot Internet, Fernsehen und Radio aus 
einer Hand an. wörglweb.TV ist dabei in 
HD-Qualität der neuesten Generation mit 
regionalem Infokanal ausgestattet. 

wörglweb übergibt 42“ HD TV-Gerät
wörglweb hat unter allen Kunden, die ih-
ren Glasfaser-Internetanschluss bis 08. Juni 
2012 aktiviert haben, einen 42“ HD Farb-
fernseher verlost. Im Aktionszeitraum sind 
wieder zahlreiche Anmeldungen zu wörgl-
web-Glasfaserprodukten eingegangen.
Frau Ute Zeidler, die sich am 15. Mai 2012 
zu einem Glasfaseranschluss angemeldet 
hat, wurde am 14. Juni 2012 der Preis von 
IT-Bereichsleiter, Prokurist Nicolas Stein-
wender übergeben. Frau Zeidler schwärm-
te nicht nur von ihrem Gewinn, sondern 
betonte auch die Leistungsfähigkeit ihres 
wörglweb-Produktes.   

wörglweb – Multimedia mit Heimvorteil
wörglweb-Stammkunden sind vor allem 
vom Serviceangebot der Stadtwerke Wörgl 
begeistert. Neben der besten und schnells-
ten Breitband-Internet-technologie garan-
tiert wörglweb schnellen Spitzenservice 
vor Ort, 24 Stunden rund um die Uhr. Maß-
geschneiderte Produkte und ein Bonuspro-
gramm für Kundentreue sichern ein ausge-
wogenes Preis-Leistungsverhältnis.       

web & more – Bonusprogramm 
Für alle konsumierten Leistungen rund 
um wörglweb gibt es automatisch eine 
entsprechende Anzahl von Bonuspunk-
ten, die dem persönlichen Kundenkonto 
gutgeschrieben werden. Am Jahresende 
können diese Bonuspunkte z.B. gegen Gra-
tis-Internetmonate, Wave-Eintrittskarten, 
Wörgl-Einkaufsgutscheine oder gar gegen 
eine Citybus-Jahreskarte eingelöst werden. 

Noch mehr wörglweb-Infos
Lassen auch Sie sich von den vielen Vorteilen 
des Komplettangebotes überzeugen, das 
wörglweb-Team berät Sie gerne!
Weitere Infos unter www.woerglweb.at 
oder unter Telefon 050 6300 6300. 
 

wörglweb-Kunde genießt Euro 2012!

Ihr Partner für
fernsehen Internet 
und telefonIe!
• schnellstes Internet der Stadt
• Internet ohne Limit
• keine Telekom Austria Grundgebühr bezahlen
• bestehende Telefonnummer einfach mitnehmen
• netzintern sogar kostenlos telefonieren
• Fernsehen in HD-Qualität der neuesten 
 Generation mit regionalem Infokanal, Videothek
• keine versteckten Kosten
• keine Internetservicepauschale

www.woerglweb.at
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Prokurist Nicolas Steinwender übergibt 
Frau Ute Zeidler ihren Gewinn.
Foto wörglweb

Multimedia mit Heimvorteil
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eNeRGIeMeTRopoLe WÖRGL

Neue Impulse für Wörgls „Hauptenergieader“
Alle Wege führen in die 

Wörgler Bahnhofstraße: Ti-
rols zweitlängste Einkaufsstraße 
zeichnet sich durch ein reiches 
Angebot an Geschäften und Gas-
tronomie aus. Durch die Aktivi-
täten des Stadtmarketings wird 
das Image der beliebten Einkaufs-
straße wieder ins rechte Licht ge-
rückt. 

Wörgls „Hauptenergieader“ soll 
durch zahlreiche Maßnahmen 
und Aktivitäten laufend attrak-
tiver werden. Zwei Maßnahmen 
möchten wir in dieser Ausgabe 
vorstellen: Zum einen die Erwei-
terung des Bauernmarkts, zum 
anderen eine Gratis-Parkstunde 
in der Kurzparkzone. Auch sozi-
al setzt das Stadtmarketing Ak-
zente: Ein Teil der Einnahmen aus 
dem Stadtfest, das jährlich in der 
Bahnhofstraße stattfindet, kommt 
der Charity-Initiative „Licht für 
Wörgl“ zugute. 

Bauernmarkt wächst über 
sich hinaus
Jeden ersten Samstag im Monat 
findet der Bauernmarkt vor dem 
Citycenter statt. Künftig soll der 
Markt wesentlich erweitert wer-
den und von der Fritz-Atzl-Straße 
bis zur Gisela-Straße reichen. 
Dadurch wird mehr Platz für die 
Stände geschaffen und die Besu-
cher finden ein größeres Angebot 
an Lebensmitteln vor. Mit der Er-
weiterung fördert das Stadtmar-
keting primär lokal produzierte 
Lebensmittel, die ohne lange 
Transportwege und Lagerungszeit 
umweltfreundlich und frisch auf 
dem Tisch landen. Durch den Di-
rektvertrieb bleibt die Wertschöp-
fung zu 100% in der Region.

Wer sich für einen Standplatz inte-
ressiert, kann sich jederzeit beim 
Stadtmarketing Wörgl melden un-
ter stadtmarketing@stadt.woergl.
at oder 05332/7826 - 151.

Eine Stunde GRATIS
Parkzeit
Die Stadtmarketing Wörgl GmbH 
hat einen Antrag auf eine Stunde 
kostenloses Parken in der Bahn-

hofstraße gestellt. Dies kommt so-
wohl der Wirtschaft als auch den 
Einkäufern sehr entgegen. Martin 
Hirner, Geschäftsführer von BERG 
BAUER, spricht stellvertretend für 
viele Kaufleute: „Die Gratis-Stun-
de bringt uns allen eine große 
Erleichterung. Den Leuten wird 
die Angst genommen, dass sie 
gleich einen Strafzettel bekom-
men, wenn sie schnell etwas er-
ledigen müssen, und das nützt na-
türlich auch den Geschäften. Wir 
von der Wirtschaft hoffen deshalb 
sehr, dass der Antrag genehmigt 
wird.“ Die Entscheidung stand zu 
Redaktionsschluss noch nicht fest, 
soll aber in der nächsten Verkehrs-
ausschusssitzung fallen. 

Feiern für einen
guten Zweck
Jeden Sommer bringt das Stadt-
fest die Leute zum Feiern zusam-
men – auch das ist eine Seite der 

Bahnhofstraße. Diese positive 
Energie kommt nun einer guten 
Sache zugute: 10% Prozent der 
Einnahmen fließen an „Licht für 
Wörgl“, die Charity-Initiative für 
bedürftige Wörglerinnen und 
Wörgler. Seit es „Licht für Wörgl“ 
gibt, konnte bereits vielfach ge-
holfen werden, z.B. bei Miet- und 
Stromrückständen, der Betreuung 
von Behinderten, Therapien und 
Zahnarztkosten für Kinder oder 
dringend benötigten Einrichtungs-
gegenständen. Die Organisation 
obliegt der Vizebürgermeisterin 
Frau Evelin Treichl und Herrn Her-
bert Peer vom Netzwerk „Tirol 
hilft“. 

Bitte unterstützen Sie die Aktion 
auch weiterhin mit einem Besuch 
beim Wörgler Stadtfest oder einer 
kleinen Spende auf die entspre-
chenden Konten bei den Wörgler 
Banken.

Wörgl setzt alles
auf eine Karte!
Die Energy-Card ist die Zusam-
menführung und Weiterentwick-
lung der bestehenden Wörgl-
Card und der Wörgl-Gutscheine. 
Die Karte sorgt für mehr Komfort 
im täglichen Leben und beinhaltet 
folgende Features: 

• Bonussystem
• Zahlungssystem
• Gutscheinsystem
• Servicesystem
• Informationssystem

Ab Herbst dieses Jahres wird die 
Energy-Card an ca. 7.000 Per-
sonen in Wörgl verschickt. Die In-
haber können damit Guthaben bei 
den Partnern der Energiemetropo-
le Wörgl einlösen und genießen 
Kultur- und Sportveranstaltungen 
sowie Freizeiteinrichtungen zu 
günstigen Konditionen. In Zukunft 
sollen mit der Karte auch der City-
Bus, die Kurzparkzonen und die 
Tiefgaragen bezahlt werden. 

Werden Sie Partner der En-
ergiemetropole!
Allen offiziellen Partnern der Ener-
giemetropole – d.h. Handels- und 
Dienstleistungsbetrieben   -- steht 
die Energy-Card als revolutio-
näres Kundenbindungssystem zur 
Verfügung. Die Karte steigert die 
Attraktivität von Wörgl, speziell 
auch durch die Miteinbeziehung 
der umliegenden Gemeinden. 
Partner erhalten neben den Vor-
teilen durch die Kundenbindung 
und den daraus resultierenden 
Möglichkeiten im Direct Marke-
ting auch eine kostenlose Plat-
zierung in Bild und Text auf der 
neuen Homepage der Energieme-
tropole Wörgl, im Folder der En-
ergy-Card, im Stadtmagazin, in 
diversen weiteren Publikationen 
sowie 15% Rabatt bei Einschal-
tungen im Stadtmagazin, Unter-
stützung bei Marketingaktivitäten 
und eine offizielle Partnerschafts-
plakette.

Informieren Sie sich jetzt unter 
stadtmarketing@stadt.woergl.at 
oder 05332/7826 - 151.

UNSER ANFORDERUNGSPROFIL:
 Administration und Unterstützung der Geschäftsführung und der Marken-

agentur - in kaufmännischen und organisatorischen Belangen
 Mitarbeit/Unterstützung bei der Etablierung von Wörgl als Energiemetropole
 Umsetzung von Projekten bzw. Projektmanagement
 Aufbau und Wartung von Datenbanken (B2B und B2C)
 Betreuung/Redaktion der Homepage und Stadtmagazin
 Kenntnis und Umsetzung von Social Media Aktionen
 Betreuung des Projektes Energy-Card (Kundenbindungsinstrument)
 Akquisition und Betreuung von Partnern (für div. Projekte)

IHRE FÄHIGKEITEN/KENNTNISSE:
 Abgeschlossene kaufmännische Aus- oder Schulbildung sowie mehr-

jährige Berufserfahrung passend zum Anforderungsprofi l
 ausgezeichnete EDV-Kenntnisse
 Organisationsfähigkeiten - vielseitig, kommunikativ, zuverlässig
 Gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift
 fl exibel

Wir wünschen uns eine Verstärkung mit 20 Fixstunden pro Woche und einen 
fl exiblen Stundenanteil je nach Projektanforderung. Gemäß § 9 des Gleich-
behandlungsgesetzes teilen wir mit, dass für diese Position (für 20 bis 40 
Wochenstunden) ein kollektivvertragliches Bruttogehalt ab € 900,– bis
€ 2.500,– gilt, abhängig von berufl icher Qualifi kation und Erfahrung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lichtbild an:
Stadtmarketing Wörgl GmbH, Bahnhofstraße 15, 6300 Wörgl bzw. an
stadtmarketing@woergl.at

Wir leben Visionen.

Die Stadtmarketing Wörgl GmbH sucht für die
Verstärkung des Teams eine/n

MARKETINGASSISTENT M/W



Preis:  ¤ 8.500,–

Mercedes A 160 CDI 
Erstzulassung: 01/2004; 73.200 km

Sonderausstattung:  Klima, elektr. Fensterheber, ESP

Autohaus Fuchs, 6305 Itter, Brixentaler Straße 8 05335 / 2191-0, www.autofuchs.at  �

Preis:  ¤ 13.490,–

Citroen C3 Picasso
Erstzulassung: 05/2009; 49.000 km

Sonderausstattung:  Klima, Einparkhilfe, Regensensor 

Preis:  ¤ 6.990,–

Fiat Grande Punto
Erstzulassung: 11/2005; 75.990 km

Sonderausstattung: Klima, Sportsitze,  Alu, Nebelscheinwerfer

Juni / Juli 2012

Ein kleiner Auszug aus unserem großen Gebrauchtwagen-Angebot:

* Gültig für alle gekennzeichneten Fahrzeuge!

Gebrauchtwagen-Aktion
Geprüfte*
Gebrauchtwagen+Geprüfte*
GebrauchtwagenGebrauchtwagen++

Garantie2 Jahre* +
2 Jahre

Service Gutschein

€ 400,–*
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Besser konnte es im Jubilä-
umsjahr, 25 Jahre Stadt-

bühne Wörgl,  nicht laufen! Acht 
gerammelt volle Aufführungen! 
Wieder einmal präsentierte die 
Stadtbühne Wörgl einen Klassiker, 
der die Zwerchfellmuskeln stra-
pazierte! In „Die drei Eisbären“, 
einem 1934 von Maximilian Vitus 
geschriebenen Stück, das trotz al-
ler Heiterkeit zum Nachdenken an-
regt, geht es um ein weggelegtes 
Kind. Bearbeitet wurde das Stück 
von Hannes Mallaun, der auch 
Regie führte und den Viehhändler 
Girgl Anthuber spielte. Die drei 
Eisbären haben sich geschworen, 
die „Weiberwelt“ links liegen zu 
lassen und den Hof auch ohne 
eine Bäuerin zu bewirtschaften. 

Ausverkaufte Vorstellungen
der „Drei Eisbären“ in Wörgl

Foto: Maier

Das Phönix Bildungsinstitut, 
das auch in Wörgl ansäs-

sig ist, veranstaltete am letzten 
Wochenende einen Kermes, den 

viele Türken und Türkischstämmige 
nutzten, um sich zwanglos zu un-
terhalten und ein schönes Fest zu 
feiern. 

Kermes auf dem Volkshausanger

Foto: Maier

Bis, ja bis die drei ein Findelkind 
vor ihrer Haustüre finden und eine 
Kindsmagd, Marlen, der „gute Rat 
vom Pfarrer“, auf den Hof kommt 
und die Männer, die drei Eis-
bären, in ihrer Ehre kränkt und zu 
Dingen veranlasst, die den dreien 
niemand zugetraut hat. Ein Stück, 
das gerade von den drei Eisbären, 
gespielt von Erhard Reinsberger 
(Peter Haldenegger), Josef „Pipä“ 
Kirchmair (Zwillingsbruder Pauli 
Haldenegger) und Markus Egger 
(der jüngste Bruder Juliander Hal-
denegger), eine Glanzleistung 
abverlangte, die sie auch boten. 
Aber auch die anderen Mitwir-
kenden waren einfach toll, sie al-
le machten dieses Stück zu einem 
richtigen Jubiläumsstück.

Mit Irina, meine Mitbewohnerin (EFD aus Bulgarien).
 Foto: Hélène Stanguennec

Ich heiße Hélène. Ich komme 
aus Frankreich und seit Sep-

tember 2011 leiste ich Euro-
päischen Freiwilligendienst in 
Wörgl.

Mir gefällt es hier sehr gut. Ich 
arbeite im Jugendzentrum Zone 
und im Veranstaltungszentrum 
Komma. Zone ist ein cooler 
Treffpunkt für die Jugendlichen 
von Wörgl. Sie können Tischfuß-
ball und Wii spielen, Musik hö-
ren, im Internet surfen und vieles 
mehr. Am Anfang war es nicht 
so leicht, mit den Jugendlichen, 
die zwischen 12 und 18 Jahre 
alt sind, ins Gespräch zu kom-
men, vor allem aufgrund der 
sprachlichen Barriere. Aber mit 
der Zeit ging es dann immer bes-
ser. Viele Jugendliche sind mit 
Migrationshintergrund. Diese in-
ternationale Mischung macht es 
noch viel interessanter. 
In Veranstaltungszentrum Kom-
ma helfe ich beim Catering, 
wenn es ein Konzert gibt. Und 
die andere Tage arbeite ich im 
Büro. Ich gebe ein bisschen und 
ich lerne viel. 
Für mich ist Wörgl eine kleine 
Stadt, aber ich mag die Natur 
und die Berge gern. Die Leute 
sind sehr nett und herzlich. Sie 
haben viele Wörter, um „Hallo“ 
zu sagen, wie „Servus“, „Grüß 
Gott“, „Grießti“... 

Europäischer
Freiwilligendienst

Der Freiwilligendienst ist eine 
tägliche Herausforderung. Die 
sieben Monate waren sehr in-
tensiv und nicht immer einfach. 
Es ist hier ein neuer und völlig 
anderer Lebensstil für mich: Le-
ben in einem neuen Land mit 
neuer Arbeit und neuen Freund-
schaften. Der Dialekt ist auch 
sehr schwierig für mich zu lernen 
und zu sprechen.
Aber ich habe viel Spaß hier. Ich 
wohne mit einer anderen Freiwil-
ligen aus Bulgarien und mit ei-
ner Ex-Freiwilligen aus Spanien 
zusammen. Zusammen bereisen 
wir das Land. Das Leben in Tirol 
ist sehr interessant. Es gibt viel 
zu machen und zu entdecken. 
Meine beste Erfahrung waren 
die Perchten im Dezember. Im 
Winter habe ich auch Skifahren 
und Rodeln probiert. In Frank-
reich wohne ich am Meer neben 
dem Atlantischen Ozean. Des-
halb ist das Leben hier für mich 
sehr anders. 

Im September fahre ich zurück 
nach Frankreich. Das EFD ist 
nur für ein Jahr. Aber ich werde 
nie die Leute, die wunderschö-
ne Landschaft, die Kälte, die 
Sprache, das Reisen, die span-
nenden Essgewohnheiten (die 
Krapfen, den Apfelstrudel, das 
Wiener Schnitzel, die Knödel... 
und den Krautinger) vergessen.  
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in Wörgl

*) Gültig beim Abschluss der Wiener Städtischen 
Kfz-Versicherung (Haftpflicht-und Kaskoversicherung) 
über die Sparkasse bis 31.12.2012 (Antragsdatum). 
Aktion ist nicht mit anderen Aktionen oder 
Sondervereinbarungen kombinierbar.

Gewerberegisternummer: VVM-20506-00. Die Sparkasse Kufstein
(Registernummer: http://versicherungsvermittler.brz.gv.at) ist 
vertraglich gebundener Versicherungsagent für die Versicherungs-
zweige Leben und Unfall der Sparkassen Versicherung AG Vienna
Insurance Group sowie der Wiener Städtische Versicherung AG

Vienna Insurance Group für Sachversicherungen und vermittelt 
ausschließlich die jeweiligen Produkte dieser Versicherungen. 
Sie stützt ihren Rat nicht auf eine umfassende Marktuntersuchung.

www.sparkasse-kufstein.at

Autofinanzierung

2 Monate

Gratis

Versicherung*

Singen & Musizieren im Seniorenheim Wörgl
Seit drei Jahren treffen sich 

jeden Freitagnachmittag 22 
Bewohnerinnen bzw. Bewohner des 
Seniorenheimes zum gemeinsamen 
Musizieren. Unter der Leitung von 
Alexandra Pezzei (Gitarre und Ele-
mentare Musikpädagogik an der 
LMS Wörgl) wird eine Stunde im 
Therapieraum des Seniorenheimes 
die Musik mit ihrer Vielfalt in den 
Mittelpunkt gestellt. Musik bewegt – 
Musik belebt! Wer glaubt, dass sich 
die Seniorenrunde „nur“ aufs Sin-
gen konzentriert, der irrt. Stimm- und 
Atemübungen, Rhythmus- sowie Ko-
ordinationsschulung (auch mit Orff-
Instrumenten), Mobilisierung der 
Wirbelsäule durch gezielte Atmung 
und immer wieder Instrumentenvor-
stellungen von Schülern der LMS 
Wörgl – alle diese Aspekte fließen 
in die Freitagtermine ein. Auch beim 
Liedgut kennen die Heimbewohner 

Foto: Pezzei

Früherziehung) der LMS Wörgl aus 
der Klasse von Alexandra Pezzei 
die Musikstunde mit. Im Vorder-
grund steht aber nicht eine musi-
kalische Aufführung von Kindern 
für die Heimbewohner, sondern 
das gemeinsame Tun, das gemein-
same Singen und Erleben von Mu-
sik. Die Kinder geben ihr Erlerntes 

aus dem Unterricht direkt an die 
Senioren weiter (Sing- und Finger-
spiele, Reime, Klanggeschichten, 
neues und traditionelles Liedgut) – 
ein sinn- und wertvoller Kreislauf mit 
Stärkung von weitreichenden Kom-
petenzen, besonders auch bei den 
jungen Menschen. Jeder kann sich 
vorstellen, wie erfrischend solche 

Begegnungen verlaufen und wie 
schnell dadurch manche Sorgen 
und gesundheitlichen Probleme der 
alten Menschen für einige Zeit in 
den Hintergrund rücken! Das „Sin-
gen & Musizieren“ im Seniorenheim 
Wörgl basiert auf ehrenamtlicher 
Basis und wird von der LMS Wörgl 
großzügig unterstützt.

keine Grenzen: Altbewährtes so-
wie Neukomponiertes – der Rhyth-
mus und die Rituale der Jahres-
zeiten dienen als Grundlage (z.B. 
Anklöpfl- und Weihnachtslieder), 
die mit Tiroler Liedern, Gassenhau-
ern, Gstanzln, Kinderliedern, aber 
auch klassischer Literatur (z.B. „Am 
Brunnen vor dem Tore“) verfeinert 
bzw. ständig erweitert wird. Aktu-
ell erfreut sich die Freitagsrunde an 
Frühlings- und Maienliedern: „Grüß 
Gott, du schöner Maien“, „Nun will 
der Lenz uns grüßen“, „Komm lie-
ber Mai“, … Besonders geschätzt 
wird die Klavierbegleitung von Ilse 
Pattiß, 90-jährige Heimbewohnerin 
des 4. Stocks, die seit Einführung 
der Musikrunde somit die Gruppe 
auf ihre Weise wertvoll unterstützt. 
Aber noch ein weiteres Zuckerl be-
inhaltet die Musiktermine: Was ver-
süßt den Alltag von Senioren wohl 
mehr als ein Besuch von Kindern? In 
regelmäßigen Abständen gestalten 
die jungen Schüler der Elementaren 
Musikpädagogik (= Musikalische 



 Tel. +43 (0)5332 77 7 33  |  info@woerglerwasserwelt.at
www.woerglerwasserwelt.at, www.doppelloopingrutsche.com

Nähere Infos unter:

Wörgler Wasserwelt

Die Wave Sun-Card: den ganzen Sommer wetter-
unabhängiger Badespaß noch bis zum 15.09.2012!

iPad3 und Mexiko-Trip zu gewinnen!
Mach mit beim neuen Wave-Gewinnspiel und gewinn’ eines von fünf iPad3 und/oder einen 5-Sterne-Urlaub in Mexiko. 
Einfach ein Foto von einem total verregneten Badetag oder einem extrem schönen Badetag machen und auf der Wave-
Facebookseite hochladen. Wichtig: Im Bild muss ein Thermometer enthalten sein!

Die Saunaresidenz der Römer ist von Montag, 02.07. – Do, 26.07.2012 wegen Revisionsarbeiten geschlossen.
Ihr Saunameister-Team begrüßt Sie ab Fr, 29.07.2012, wieder herzlich in der Saunaresidenz der Römer.

Ab 1.7.2012 gibt es die Wave Sun-Card zum Spezialpreis:

*Wörgler mit Hauptwohnsitz in Wörgl erhalten mit einer gültigen Wörgl Card einen Zuschuss von 30% von der Stadtgemeinde Wörgl.

Erwachsene (18+) Jugendliche (12-17) Kinder (6-11)

€  130,00    €  104,00 €  90,00    €  72,00 €  85,00    €  68,00€ 68,00

20% Rabatt auf die 

Wave Sun-Card!
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Schüler der Landesmusik-
schule Wörgl boten beim 

diesjährigen Bundeswettbewerb 
„Prima la Musica“, der vom 30. 
Mai bis 7. Juni 2012 in  Juden-
burg / Fohnsdorf / Knittelfeld 
stattfand, auch im Bundesländer-
vergleich herausragende musika-
lische Leistungen. 
Von den 9 beim Landeswettbe-
werb in Kematen/Völs für den 
Bundeswettbewerb qualifizierten 
SchülerInnen überzeugten 8 Schü-
lerInnen mit beeindruckenden mu-
sikalischen Leistungen nun auch 
die Bundesjury und konnten je-

8 Bundessieger und ein
2. Preis bei Prima la Musica

übrigens nach dem Sieg beim Lan-
deswettbewerb „Musik in kleinen 
Gruppen“ des Tiroler Blasmusik-
verbandes am 22. April 2012 und 
der Entsendung zum Bundeswett-
bewerb „Musik in kleinen Grup-
pen“ des Österreichischen Blas-
musikverbandes, der am 27./28. 
Oktober 2012 in Wien stattfinden 
wird, ein weiterer großartiger Er-
folg in diesem Wettbewerbsjahr! 
Das erfolgreiche Abschneiden der 
LMS Wörgl rundete Magdalena 
Außerlechner auf der Harfe aus 
der Klasse von Dipl. Päd. Katrin 
Aschaber in der Altersgruppe 2 

Foto: LMS Wörgl

weils in ihrer Wertungskategorie 
und Altersgruppe einen 1. Preis mit 
ausgezeichnetem Erfolg und somit 
den Bundessieg nach Tirol holen: 
Anna-Lena Larcher aus der Klasse 
von Dipl. Päd. Katrin Aschaber so-
wohl auf dem Hackbrett als auch 
auf der Harfe in der Altersgruppe 
1, das Saxophon-Ensemble „Tri-
ple-Sax“ mit Viktoria Hochfilzer, 
Simon Sandbichler und Mario 
Trainer aus der Klasse von Peter 
Schrattenthaler, ebenfalls in der 
Altersgruppe 1, sowie das „MTC-
(Klarinetten)Trio“ mit Mathias Spit-
zenstätter, Thomas Wibmer und 
Christian Spitzenstätter aus der 
Klasse von Harald Ploner in der 
Altersgruppe 4 – für das MTC-Trio 

mit einem 2. Preis mit sehr gutem 
Erfolg ab – eine beeindruckende 
Leistungsbilanz der Landesmusik-
schule Wörgl im österreichischen 
Wettbewerbsspitzenfeld! Beim 
Ensemble-Schlusskonzert der ge-
samten Landesmusikschule Wörgl
am Freitag, 15. Juni 2012, um 
19:00 Uhr im Gemeindesaal 
Kundl wird das ausgezeichnete 
Ensemble „Triple-Sax“ noch ein-
mal live zu hören sein,  beim So-
listen-Schlusskonzert der gesam-
ten Landesmusikschule Wörgl  am 
Mittwoch, 4. Juli 2012, um 19:00 
Uhr im VZ Komma in Wörgl Anna-
Lena Larcher auf dem Hackbrett 
und Magdalena Außerlechner auf 
der Harfe.

	 SommerkurSe
Wh-Vorbereitung		

Wörgl, 	 Speckbacherstr. 8,	 05332 / 77951
SchWaz, 	 Münchner Str. 46,		 05242 / 61077 
innSbruck,	 Salurner Str. 18,  0512 / 570557

	 hall, 	 Stadtgraben 1,	 05223 / 52737
	 telfS,  Obermarktstr. 2,		05262 / 63376

www.schuelerhilfe.at

Die Nachhilfe
theresia Glugovsky

	

sc
hu

lstu
fen !	

fü

r a
lle

  individuelle Betreuung Ihres Kindes
Qualif izierte und erfahrene NachhilfelehrerInnen
Geld-zurück-Garantie* bei Nichtbestehen der wh
*aktionsbedingungen unter www.schuelerhilfe.at

Die Schützengilde Wörgl lud 
zur Jahreshauptversamm-

lung in den neuen KK-Schieß-
stand. Oberschützenmeister Al-
fred Bauhofer konnte dazu die 
Wörgler VBgmin. Evelin Treichl, 
den Ehren-Bezirks-Oberschützen-
meister Hansjörg Mair und den 
Obmann der Schützenkompanie 
Wörgl Manfred Schachner begrü-
ßen. Auch die frisch gebackene 
Tiroler Sportlerin des Jahres Fran-
ziska Peer von der SG Angerberg 
war mit ihrem Trainer OSM Mar-
kus Bichler gekommen und wurde 
mit einem Blumenstrauß willkom-
men geheißen.  Der umfangreiche 
Jahresbericht zeigte auf, dass die 
Schützengilde Wörgl ein äußerst 
aktiver und sehr erfolgreicher Ver-
ein ist. Ein Hauptaugenmerk wird 
auf die Jugend und deren Ausbil-
dung gelegt. Ein Schützenfest für 
die Wörgler war letztes Jahr die 
Austragung des Tiroler Landlibell-
Schießens am Wörgler KK Schieß-
stand, an dem nicht weniger als 
152 SchützInnen teilnahmen. Das 
Kompanie-Schützenschnurschie-

ßen wurde ebenfalls auf dem neu-
en Wörgler KK Stand abgehalten. 
Zahlreiche andere Schießen ver-
vollständigen die Wörgler Schüt-
zenarbeit. 22 Jugendliche sind 
zur Zeit bei den Wörgler Schüt-
zen und messen dort sportlich ihre 
Erfolge. Unzählige Teilnahmen an 
verschiedensten Schießwettbewer-
ben, ob mit dem Luftgewehr, der 
Luftpistole oder mit den Feuerwaf-
fen, wurden im letzten Vereins-
jahr absolviert und so manchen 
Meistertitel konnten die Wörgler 
Schützinnen und Schützen nach 
Hause bringen. Der Wörgler Vi-
zebürgermeisterin Evelin Treichl 
wurde in Anerkennung ihrer 
Leistungen um die Schützengilde 
Wörgl die Ehrennadel der Schüt-
zengilde überreicht. Kurt Sappl 
wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft, 
Josef Schroll (in Abwesenheit) für 
40 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
Melanie Bauhofer, Enzo Ruberto 
und Michael Nothdurfter wurden 
mit der Silbernen Verdienstmedail-
le des Bezirksschützenbundes aus-
gezeichnet.

Jahreshauptversammlung 
der Schützengilde Wörgl

Foto: Maier
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6 3 0 0 - W ö r g l  ·  B a h n h o f s t r a ß e  4 2  ·  T e l e f o n  0 5 3 3 2 / 7 7 9 5 7
Montag – Freitag: 09.00 – 18.30 Uhr · Lebensmittel 08.00 – 18.30 Uhr · Gastronomie 08.00 – 18.30 Uhr
Samstag: 09.00 – 18.00 Uhr · Lebensmittel 08.00 – 18.00 Uhr · Gastronomie 08.00 Uhr – 18.00 Uhr

Kapferer Stoffe

Mariah´s CD-Shop

Mrs. Sporty

Optik Feistmantl

StadtJuwelier Hüttner

Tom Tailor Denim

Tom Tailor Kids

Trewano Jeans 

Tyrolia

Toys „ “Us

BIPA
Eurospar
Bäcker Ruetz

City Café
festa della moda

Friseur for men

Hörtnagl

Jeansländ

R  

w w w. c i t yce n t e r - wo e r g l . a t w w w. c i t yce n t e r - wo e r g l . a t

P
Im City Center 

1 Stunde gratis

Jetzt neu und nur beim Bäcker Ruetz:
Online vorbestellen – frisch gebacken abholen!
Wenn der warme, würzige 

Duft frischen Brotes das 
traute Heim durchströmt, dann hat 
Mutti vielleicht gerade das selbst 
gemachte Brot aus dem Ofen ge-
holt. Es könnte aber auch gut sein, 
dass sie eben von ihrem Einkauf 
beim Bäcker Ruetz zurückgekom-
men ist, wo sie das Lieblingsge-
bäck der Familie abgeholt hat 
– welches, wie bestellt, extra für 
sie frisch gebacken wurde! Denn 
das ist neu: Beim Bäcker Ruetz 
kann man ab sofort Brot und Ge-
bäck online vorbestellen. Beson-
ders bequem dabei ist, dass man 
auch auswählen kann, wann und 
in welchem Bäckerei-Café man die 
Bestellung abholen möchte. Die 
Spezialitäten werden vor Ort erst 
kurz vor dem Abholtermin frisch 

gebacken. Frischer geht es nicht, 
und das ohne selbst den Backofen 
anheizen zu müssen! Ob für be-
sondere Anlässe oder einfach des-
halb, weil für Sie nichts über ofen-
frisches, aromatisches Brot geht – 
dank des neuen Online-Bestellser-
vices haben Sie die Ruetz-Köstlich-

keiten genau dann frisch zur Verfü-
gung, wenn Sie sie für Ihre Gäste 
brauchen bzw. Ihre Lieben damit 
verwöhnen wollen. Direkt aus dem 
Backofen, „handwarm“ und inten-
siv duftend schmecken die vielen 
Spezialitäten des Bäckers Ruetz 
schließlich noch einmal so gut! Ein 

Genuss, den Sie ab sofort jeder-
zeit haben können! Selbstverständ-
lich können Sie auch alle anderen 
Produkte aus dem Ruetz-Sortiment 
– wie Salate, süße Köstlichkeiten, 
etc. – gleich online mitbestellen. 
Der neue Online-Bestellservice des 
Bäckers Ruetz – die ganze Welt 
der köstlichen Tiroler Brotkultur des 
prämierten Tiroler Bäckermeisters 
„minutenfrisch“ auf Ihren Tisch!
Einfach bestellen unter 
www.ruetz.at/bestellung.

*  Bei Abschluss einer Mitgliedschaft können Sie bis zum 31.08.2012 in allen teilnehmenden Mrs.Sporty Clubs ohne Zahlung 
des Monatsbeitrags trainieren. Informationen zu den dabei anfallenden Kosten unseres Startpakets und der Verwaltungs-
gebühr sowie unseren attraktiven Konditionen fi nden Sie unter www.mrssporty.com.

Mrs.Sporty  WÖRGL 
 City Center 1. Stock
www.mrssporty.at/club545
club545@club.mrssporty.at

Vereinbaren Sie heute noch 
Ihr persönliches Probetrai-
ning unter 05332-23668! 

      Fit für       Fit für       Fit für 
 den Sommer?  den Sommer?  den Sommer? 
  In 30 Minuten   In 30 Minuten   In 30 Minuten 
 zum Ziel. zum Ziel. zum Ziel.

Jetzt starten und

bis zu 2 Monate 

gratis trainieren!* 

Gültig bis 31.08.2012

Sporty_6216_1339507833_.indd   1 6/12/12   3:35 PM
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Schokoladensoufflé mit Chili
Zutaten (8 Personen)
400 g dunkle
Edelbitterschokolade mit Chili
200 ml Milch
2 TL dunkles Kakaopulver
100 g Zucker
6 Eier
2 EL Mehl
Außerdem
6 kleine Auflaufförmchen
Butter und Zucker
für die Förmchen
Zubereitung
Backofen auf 180° C vorheizen, 
ein tiefes Backblech mit Küchen-
rolle belegen und zur Hälfte mit 
Wasser gefüllt auf die untere
Schiene schieben. Die Förmchen 
mit Butter auspinseln und mit Zu-
cker ausstreuen. Kalt stellen.
Die Schokolade in Stücke bre-
chen. Die Milch, den Kakao und 
die Hälfte des Zuckers aufko-
chen und die Schokolade darin
schmelzen. Abkühlen lassen. Die 
Eier trennen. Eigelb und Mehl in 

die Schokoladenmasse rühren. 
Das Eiweiß mit dem restlichen
Zucker zu Schnee schlagen und 
unterheben. Die Masse in die 
Förmchen füllen und in dem vor-
bereiteten Wasserbad 30 Minu-
ten garen. Der Kern des Soufflés 
sollte ganz weich sein. Die Souf-
flés in den Förmchen servieren.

Rezept von Karin Schrettl,
TFBS Wörgl-Rotholz

Foto: TFBS Wörgl-Rotholz

Der Verein SCW – Shop-
ping City Wörgl und 

seine Partner, Autohaus Un-
terberger, Ferienregion Ho-
he Salve, Sparkasse Wör-
gl – Kufstein und SPAR AG 
Wörgl, gratulieren den Ge-
winnern der AUSTRIAN MI-
NI WEEKEND - Gesamtwer-
tung recht herzlich:
1. Norman Fiebrich, 2. Thomas 
Bruckner, 3. Enzo Schlener – Chri-
stian Schöser 4. Markus Belsö, 5. 
Hannes Auer, 6. Daniela Schiller 
– Christian Kinigadner, Wörgl, 7. 
Johann Reinwein, 8. Patrick Lingg, 
9. Verena Todeschini, 10. Marion 
Reinwein – Anton Ragger.
Der MINI wurde als revolutionärer 
und origineller Kleinwagen von 
Sir Alec Issigonis für die British 
Motor Corporation (BMC) entwor-
fen. Anstoß für die Entwicklung 
des kleinen und sparsamen Au-
tomobils war die Suezkrise von 
1956 − die erste Energiekrise mit 
deutlich spürbaren Auswirkungen 
auf die westliche Welt. Die ers-
ten, in Birmingham hergestellten 
Fahrzeuge kamen am 18. August 
1959 auf den Markt. Am 4. Ok-
tober 2000 lief der letzte, wäh-
rend des 41-jährigen Produktions-
zeitraums technisch nur in Details 
veränderte Ursprungs-MINI vom 
Band. Damit hatte das meistver-
kaufte britische Auto eine Gesamt-
zahl von 5.387.862 produzierten 
Fahrzeugen erreicht. Der spätere 
dreifache Formel-1-Weltmeister Ni-
ki Lauda erntete 1968 als 18-Jäh-
riger in einem 1300er Mini Coo-
per S seine ers-ten Motorsport-Lor-
beeren bei diversen Bergrennen. 
Der MINI war auch für viele ande-

re Rennsportgrößen der Eintritt in 
die Rennszene. Bis zum heutigen 
Tag wird der MINI häufig im Mo-
torsport eingesetzt. Sowohl in den 
historischen Serien, wie der „FIA 
European Challenge for Historic 
Touring Cars (FIA-TC’65)“ des 
Weltmotorsport-Verbands Fédéra-
tion Internationale de l’Automobile 
als auch der „Historischen Touren-
wagen- und GT-Trophy“, die der 
Automobilclub von Deutschland 
e.V. (AvD) ausschreibt, werden 
viele Minis eingesetzt. Daneben 
stehen viele Minis wegen ihres 
güns-tigen Leistungsgewichts bei 
Bergrennen am Start. Zudem gibt 
es auch heute noch in Deutschland 
mit der „British Car Trophy“ und 
in England mit der „Mini 7“ bzw. 
der „Mini Miglia“ spezielle Serien 
für den Mini. Einmal kam der MI-
NI auch – umstrittener Weise – in 
Misskredit: Als er viermal in Folge 
(1964−1967) die legendäre Ral-
lye Monte Carlo gewann, wurde 
er wegen falscher Glühlampen in 
den Scheinwerfern zugunsten der 
französischen Citroën ID disquali-
fiziert − was jedoch die Verkaufs-
zahlen in die Höhe schnellen ließ. 
Seit der Neuauflage des MINI 
durch BMW im Jahr 2001 wach-
sen die MINI-Community und der 
Kult um den kleinen Rennwagen 
stetig an. Eines ist sicher: 
Die Teilnehmer und Besucher 
des AUSTRIAN MINI WEEK-
ENDs hatten am Pfingst-
wochenende jede Menge 
Spaß und es wurden viele 
Freundschaften geschlossen 
– Das Event schreit nach ei-
ner Wiederholung im näch-
sten Jahr!

Erfolgreiches AUSTRIAN MINI WEEKEND in Wörgl

JURY MINI PIMP Wettbewerb - Karl Wendlinger, VBgm. Evelin 
Treichl, SCW Obmann Marco Pilotto, Gerhard Brix & Hans Pe-
ter Seeber, Fa. Unterberger Kufstein. Fotos: Willi Maier
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feRIeNReGIoN hohe SALve

Termine im Juli:
07.07., Rockfestival Volles 
Rohr, Angerberg
07.07., Dorffest, Itter 
07.07., Dämmerschoppen beim 
GH Kammerhof, Mariastein
07.07., Academia Vocalis: 
Volksmusikabend „Einilos‘n“ im 
Schlosshof, Mariastein
12.07., Open Air Kino, Hopf-
garten
10.07., Kerz‘l Abend im Gast-
hof Blick ins Inntal, Angerberg
13.-15.07., Penninger Som-
mernachtsfest, Hopfgarten
14.07., 6. Weinfest, Hopfgar-
ten
15.07., 8. Salvenbergroas, 
Hopfgarten
15.07., Academia Vocalis: Ab-
schlusskonzert Deutsche Oper 

im Komma, Wörgl
21.07., 30. Marktfest, Hopf-
garten 
21.07., Dorffest, Angerberg 
21./22.07., Fest der FF Kas-
tengstatt, Festplatz Kirchbichl
24.07., Kerz‘l Abend im Gast-
hof Blick ins Inntal, Angerberg
26.07., Open Air Kino, Hopf-
garten
28.07., Badeseerundlauf im 
Salvenaland, Hopfgarten
29.07., Annatag auf der Ho-
hen Salve, Hopfgarten
29.07., Academia V.: Ab-
schlusskonzert Lied, Oratorium 
& Oper, Stadtpfarrkirche Wörgl

Weitere Infos auf
www.hohe-salve.com 

Sommerhighlights in der Ferienregion

06.07.2012
Lara Bianca Fuchs‘ Schlager-
festival Hopfgarten
Seien Sie dabei, wenn Lara Bian-
ca Fuchs, bekannt aus Rundfunk 
und Fernsehen, am 06. Juli 2012 
zum Schlagerfestival nach Hopf-
garten lädt. Namhafte Künstler, 
wie Andreas Gabalier, Monique, 
Florian & Belsy, die Jungen Zil-
lertaler sowie Lara Bianca Fuchs, 
garantieren einen unvergesslichen 
Abend und präsentieren allen 
Schlager- und Volksmusikfans ihre 
größten Hits. Beginn: 19.30 Uhr 
im Festzelt beim Gasthof Leamwirt 
in Hopfgarten. Eintritt € 25,–. Für 
das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt! Kartenverkauf in den Infobü-
ros Wörgl und Hopfgarten. 

09.07.-12.08.2012
Academia Vocalis Wörgl
Dieses int. Sommerseminar für 
Gesang gibt jungen Künstlern aus 
aller Welt die Gelegenheit, ihre 
Gesangstechnik in den Sparten 
Oper, Operette, Lied, Oratorium, 
Jazz, Latin Jazz und Gospel im 
Sommer auszufeilen. International 
renommierte Persönlichkeiten, wie 
z.B. KS Mirella Freni, Prof. Kurt 
Widmer, KS Guilietta Simionato, 
KS Prof. Christa Ludwig und viele 
mehr, haben bereits ihr Können an 
die Seminarteilnehmer weiterver-
mittelt und sorgen jedes Jahr für 
volle Seminare und begeisternde 
Konzerte.

14.07.2012
30 Jahre Wörgler Stadtfest
Jährlich strömen mehr als 10.000 
begeisterte Besucher aus der Re-
gion zum “kaiserlichen“ Sommer-
fest in die Wörgler Bahnhofstraße. 
Es präsentieren sich jährlich an 

die 50 Vereine mit Show und En-
gagement auf diesem Event und 
bilden die wahrscheinlich größte 
„Schmankerlstraße“ Tirols. Der 
Startschuss fällt um 14 Uhr mit 
dem traditionellen Bieranstich. An-
schl. bieten viele namhafte Musik-
gruppen und heimische Bands auf 
4 Bühnen bis spät in die Nacht hi-
nein ein musikalisches Feuerwerk.

05.08.2012
650 Jahre
Markt Hopfgarten
Seine Markterhebung feiert Hopf-
garten am 5. August 2012 mit 
einem großen Festumzug. Gleich 
fünf Musikkapellen werden mit 
einem Sternmarsch den Festrei-
gen eröffnen. Nach der Feldmes-
se um 10 Uhr am Sportplatz und 
einem kurzen Festakt beginnt der 
Festumzug der Hopfgartner Ver-
eine und Firmen. Der Weg, den 
die Gruppen und Wagen durch 
den Markt nehmen, führt über die 
Marktgasse, den Marktplatz und 
die Meierhofgasse zum Liftpark-
platz. Am Marktplatz erläutert ein 
Sprecher die Darstellungen der 
Teilnehmer und erzählt einiges aus 
der Hopfgartner Geschichte. Das 
ganze Wochenende über gibt es 
am Wasserfeld ein Festzelt mit ab-
wechslungsreichem Programm.

23.08.-01.09.2012
Kammermusikfest
Hopfgarten
Kammermusik mit einigen der bes-
ten Musiker Europas und dazu der 
einzigartige Charme der Tiroler 
Bergwelt. Für diese nicht alltäg-
liche, aber dafür umso reizvollere 
Kombination steht seit vielen Jah-
ren das Kammermusikfest Hopfgar-
ten. Herausragende Musiker als 

Komponisten, als Interpreten, als 
beherrschende Instrumentalisten 
ihrer Zeit haben ihre Spuren hin-
terlassen. Diesen Spuren will man 
beim Kammermusikfest folgen.

Platzkonzerte
Sommer 2012:

WÖRGL –  Park Senioren-
heim, 19 Uhr (bei jeder Wit-
terung)
FR, 29.06., STMK Wörgl
FR, 06.07., MK Brannenburg
FR, 13.07., STMK Wörgl
FR, 20.07., STMK Wörgl
FR, 27.07., STMK Wörgl
FR, 03.08., STMK Wörgl
FR, 10.08., STMK Wörgl
FR, 17.08., BMK Bruckhäusl
FR, 24.08., STMK Wörgl
FR, 31.08., STMK Wörgl

BRUCKHÄUSL, 20 Uhr  
FR, 29.06., Pfarrhof Bruckhäusl, 
BMK Bruckhäusl
FR, 20.07., GH Hauserwirt, BMK 
Bruckhäusl
FR, 24.08., Pfarrhof Bruckhäusl, 
BMK Bruckhäusl

Dienstag, 20 Uhr 
Platzkonzert in Kirchbichl 

Mittwoch, 20 Uhr 
Platzkonzert in Angerberg 

Donnerstag, 20 Uhr 
Platzkonzert in Angath 

Freitag, 20 Uhr 
Platzkonzerte in Hopfgarten und 
Itter 

Platzkonzerte in Mariastein, 
20 Uhr  
FR, 13.07., Schlosshof Mariastein, 
BMK Vorderthiersee
FR, 27.07., Hotel Mariasteinerhof, 
BMK Angerberg/Mariastein
FR, 10.08., GH Kammerhof, BMK 
Angerberg/Mariastein
FR, 24.08., Schlosshof Mariastein, 
BMK Angerberg/Mariastein

Platzkonzerte/Dorfabende 
Dorfwirt Kelchsau, 20 Uhr: 
FR, 06.07. | FR, 20.07. | FR, 
03.08. | FR, 17.08. (GH Mo-
derstock, 19.30 Uhr) | FR, 
24.08.2012 

Foto: Michael Mey/Koch Universal Music
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„Brücken bauen“ – Erfolgreiches 
Abschlussprojekt aus Wörgl

Im November 2011 stellten Da-
niela Knapp, Serena Huber und 

Dominic Barta ihr Abschlusspro-
jekt „Brücken bauen“ vor. Beglei-
tet wurden die drei jungen Leute 
von Mag. Silvia Hormayr, sie stell-
te für Engagement und Qualität 
der Projektgruppe allerbeste No-
ten aus.
Die Idee dieses Projektes - einen 
Tag lang gemeinsam mit Schülern 
und Schülerinnen der Sonder-
schule Mariatal entsprechend der 
Jahreszeit Bastelarbeiten anzufer-
tigen, diese im Rahmen des Weih-
nachtsmarktes der Sonderschule 
zu verkaufen und den gesamten 
Erlös aus dieser Aktion schließlich 
der Sonderschule zu übergeben.
Ziel derartiger Abschlussprojekte 
ist es, sie nicht nur rein theoretisch 
auf Papier zu formulieren, son-

dern, und das ist für die Beurtei-
lung mit entscheidend, in die Rea-
lität umzusetzen, denn Abschluss-
projekte müssen in der Praxis 
funktionieren und dieses Projekt 
„Brücken bauen“ funktionierte 
ganz ausgezeichnet.
Nach erfolgreicher Entwicklung 
und Umsetzung von April bis No-
vember 2011 ging es für die Pro-
jektgruppe nun am Freitag, 02. 
März, in die Zielgerade, sie lu-
den zur Präsentation in die BHAS-
Wörgl. Ausgabenseitig verbuchte 
die Projektgruppe bei der Endab-
rechnung 184,21 EURO, dem ge-
genüber standen einnahmenseitig 
584,21 EURO, somit konnte an 
die Direktorin der Sonderschule, 
Monika Stubenvoll, ein Scheck im 
Wert von 400,- EURO übergeben 
werden.

Dominik Barta (Projektgruppe), Mag. Silvia Hormayr (Projekt-
begleiterin), Dir. Monika Stubenvoll (Sonderschule Mariatal), 
Daniela Knapp und Serena Huber (Projektgruppe). Foto: HAS Wörgl

6306 Söll . 0 53 33 - 5191

Nicht nur wir, auch Sie
können hoch hinaus.

Vielseitig einsetzbare Arbeitsbühne
(14 Meter) zu vermieten.

6306 Söll . 0 53 33 - 5191
www.malerei-eder.at

me_az_wörgl_kran_rz.indd   1 12.09.2008   16:14:57 Uhr

Tel.: 05332 / 71511
www.fahrschule-unterland.at 

Unsere Öffnungszeiten:
Montag-Freitag

09:00 - 12:30 Uhr
14:00 - 18:30 Uhr

Inh. Ing. Hietsch Georg

Nun ist es so weit, stellten 
einige Beobachter der Ab-

rissarbeiten fest. Lange war es 
nur mehr eine unschöne Ruine 
und doch ist es jetzt etwas Be-
drückendes, meinte einer der Zu-
schauer. Gemeint waren die Ab-
rissarbeiten am alten Traditions-
gasthof „Aufinger“ an der Wild-
schönauerkreuzung in Wörgl. Es 
war noch ein Gasthof, mit einer 
Fleischhauerei dabei, der guten 
alten Klasse, ein so genannter gut-

bürgerlicher Gasthof. Jetzt muss er 
weichen für einen neuen Block, in 
dem Wohnungen, Geschäfte und 
auch eine Arztpraxis Platz finden 
werden. Auch ein Flecken Grund 
wurde im Tauschverfahren für die 
Verbreiterung der Wildschönauer-
kreuzung eingeplant. Trotzdem, 
ein Stück gutes, altes Wörgl ver-
schwindet für einen modernen, der 
Zeit angepassten Bau. Ein bisserl 
weh tut es den eingefleischten  
WörglerInnen schon.

Ein altes Stück Wörgl muss gehen

Foto: Maier
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montags wöchentlich 
14:00 - 16:00 Uhr

Mutter - Eltern - Beratung 
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll und Dr. Bernadette Müller in 
Zusammenarbeit mit der Landessanitätsdirektion

Krabbelstube 
Fritz Atzl-Straße 6

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

montags wöchentlich 
18:30 - 20:15 Uhr

Schwangerschaftsgymnastik, Geburtsvorbereitung 
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll

Kindergarten
Prof. Johann Grömer-
Weg 1

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

0699/11959258 
mittags oder abends

montags wöchentlich 
18:30 - 20:00 Uhr

Herzsportgruppe Wörgl mit Dr. Gerald Bode
Gymnastische Übungen sowie Autogenes Training
(Nach einem Herzinfarkt)

Turnsaal RZ Bad Häring Herzsportgruppe Wörgl 05332/76793 oder
0664/1212600

montags wöchentlich 
19:00 - 21:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholiker, www.anonyme-alkoholiker.at Tagungshaus Wörgl

1. Stock
Anonyme 
Alkoholiker 0664/5165880

montags wöchentlich 
19:00 - 21:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Angehörige, www.al-anon.at Tagungshaus Wörgl

1. Stock AL-Anon 0664/5165880

dienstags wöchentlich 
16:00 - 17:00 Uhr

Mütter- bzw. Stillberatung mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll in Zusam-
menarbeit mit der Landessanitätsdirektion

Krabbelstube 
Fritz Atzl-Straße 6

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

Waltraud Pöll
0699/11959258

Kurse zur Geburtsvorbereitung sowie Schwangerschaftsgym- 
nastik mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll (Termine bitte telefonisch 
erfragen)

Waltraud Pöll
0699/11959258

dienstags wöchentlich 
18:30 - 19:30 Uhr Haltungsturnen für Erwachsene Pfarrkindergarten Wörgl Gesundheits- und 

Sozialsprengel Wörgl

dienstags wöchentlich 
18:30 - 19:30 Uhr

T’ai Chi Chuan Kurs
ab 6. März

Polytechnische Schule 
Wörgl Volkshochschule Wörgl

05332/73918 (Hr. Mey) 
od. 05332/74051
(Hr. Treichl, VHS)

donnerstags wöchentlich 
10:00 - 13:00 Uhr
16:00 - 19:00 Uhr

Berufliche Veränderung? Weiterbildung? Bewerbungstipps?
Laufbahnberatung, kostenlos jeden Donnerstag in Wörgl.

Familienberatung,
Bahnhofstraße 6 Zukunftszentrum 0800/500820

freitags wöchentlich 
20:00 - 22:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholiker, www.anonyme-alkoholiker.at Tagungshaus Wörgl

1. Stock Anonyme Alkoholiker 0664/5165880

mittwochs wöchentlich Psychosoziale Betreuung für Krebspatienten 
durch Fr. Dr. Pramstrahler-Ennemoser

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl 05332/74672

mittwochs wöchentlich Kindercafé
Jeden Mittwoch von 15:00-17:30 Uhr (außer in den Ferien)

Verein Kinderhaus 
Miteinander

Verein Kinderhaus
Miteinander 05332/76245

monatlich Kartenlege- u. Pendelkurse, Engelseminare m. Meditation M. Maier 0664/4235060

monatlich Ursachen für Lernstress - regelmäßige Termine
(Termine bitte telefonisch vereinbaren)

Mag. Angelika Gatt
Giselastraße 4

Institut für Kinesiologie 
und Stressmanagement 0650/5577638

monatlich Diät- und Ernährungsberatung durch Sabine Hofbauer
(Termine bitte im Sprengelbüro erfragen)

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl 05332/74672

monatlich Babymassage (Kursleiterin: Dipl.-Heb. Waltraud Pöll)
(Termine bitte erfragen)

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl 0699/11959258

monatlich Babyshiatsu mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll Krabbelstube,
Fritz Atzl-Straße 6

Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl

Waltraud Pöll
0699/11959258

donnerstags wöchentlich
13.30 - 17.00 Uhr Seniorennachmittag zum Kartenspielen und Hoagaschten Tagungshaus Wörgl Seniorenbund Hermann Ellmerer

05332/73816

donnerstags wöchentlich Schritt für Schritt ins Kinderhaus 
Jeden Donnerstag 14:30 - 17:00 Uhr (außer in den Ferien)

Verein Kinderhaus 
Miteinander

Verein Kinderhaus 
Miteinander 05332/76245

monatlich Treffen für Angehörige an Demenz erkrankter Menschen

Sozialsprengel Wörgl – 
Familienberatungsstelle
Fritz Atzl-Straße 6, 
Wörgl

Sozialsprengel Wörgl Terminbekanntgabe:
05332/73758

täglich prompt nach 
Terminvereinbarung

Partnerschaft, Familie, Erziehung, Schule, Beruf, 
schwierige Lebensumstände und Veränderungspro-
zesse
Partnerschaft und Ehethemen: z.B. Analyse und Bearbeitung von 
Konflikten, Krisen sowie Veränderungen in Paarbeziehungen

Beratungszentrum Wörgl
Bahnhofstr. 54
1. + 2. Stock

Beratungszentrum Wörgl
Praxisgemeinschaft 
Psychosozialer Lebens- 
u. Sozialberatung

05332/23153
0676/6026867
beratungszentrum@aon.
at, www.beratungszen-
trum-tirol.at

jeden letzten Dienstag 
im Monat 19.00 Uhr

Selbsthilfegruppe FruLaHist (außer Juli, August und 
Dezember)
FruLaHist ist eine Selbsthilfegruppe für Nahrungsmittelunverträglich-
keiten. Der Name FruLaHist ist die Abkürzung für Fructose, Lactose 
und Histamin. In der Gruppe versuchen wir, durch Information 
und vor allem durch Austausch die Beschwerden in den Griff zu 
bekommen.

Gasthof Lamm, Wörgl, 
Innsbrucker Straße 7

Selbsthilfegruppe
FruLaHist

Anmeldung erbeten: 
05332/75757 oder 
woergl@frulahist.net

ganzjährig mit vorhe-
riger Testung

Bildung ist das Lernen fürs Leben
Für ein besseres Rechnen, Lesen und Rechtschreiben! Audiopäda-
gogisches Lernen u. Horchen für Mutter u. Kind.

Beratungszentrum Wörgl
Bahnhofstr. 54
1. + 2. Stock

Beratungszentrum Wörgl
Integratives Horchtrai-
ning & Audiopädagogik-
Lerncenter nach Berárd 
und Bánffy

05332/23153
0676/6026867
beratungszentrum@aon.
at, www.beratungszen-
trum-tirol.at
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täglich prompt nach 
Terminvereinbarung

Lebensberatung - wir begleiten und beraten Sie!
Umgang mit Tod, Trauer, psychosomatischen Beschwerden, 
Verlustbewältigung; Krankheiten begleitend: Depression, Schmerz, 
Sucht, Angst, Unterstützung bei psychosozialen sowie persönlichen 
Krisen, Katastrophen

Beratungszentrum Wörgl
Bahnhofstr. 54
1. + 2. Stock

Beratungszentrum Wörgl
Praxisgemeinschaft 
Psychosozialer Lebens- 
u. Sozialberatung

05332/23153
0676/6026867
0664/1141617
beratungszentrum@aon.
at, www.beratungszen-
trum-tirol.at

täglich prompt nach 
Terminvereinbarung

Burnout, Mobbing, Arbeitslosigkeit, Pension, Stress + 
Zeit
Steigerung der Motivation, Leistungsfähigkeit, Arbeitszufriedenheit, 
Stärkung persönlicher Ressourcen!

Beratungszentrum Wörgl
Bahnhofstr. 54
1. + 2. Stock

Beratungszentrum Wörgl
Praxisgemeinschaft 
Psychosozialer Lebens- 
u. Sozialberatung

05332/23153
0676/6026867
beratungszentrum@aon.
at, www.beratungszen-
trum-tirol.at

ganzjährig
Yoga, Fitnesstraining für Rücken und Wirbelsäule, Stille 
und Meditation, Yoga-Nidra, Initiationsreise in die 
Natur für Frauen, Bowtech

Beratungszentrum Wörgl
Bahnhofstr. 54
1. + 2. Stock

Beratungszentrum Wörgl
Gemeinschaft der 
Yogalehrenden „Yoga-
werkstatt“
Praxis für Bowtech mit 
Fr. Maria Jungmann

05332/74146
0676/6026867
beratungszentrum@aon.
at, www.beratungszen-
trum-tirol.at

mittwochs 14-tägig 
19.30 Uhr

Neue Selbsthilfegruppe „Sexueller Missbrauch in der Kindheit“ 
Die neue Selbsthilfegruppe bietet Frauen und Männern ab 18 
Jahren die Möglichkeit, sexuelle Misshandlungen in der Gruppe zu 
besprechen. Es handelt sich um eine reine Betroffenengruppe!

Sozial- und Gesundheits-
sprengel, Fritz-Atzl-
Straße 6, 6300 Wörgl

Selbsthilfe Tirol, Innrain 
43, 6020 Innsbruck

0512-577198
dachverband@
selbsthilfe-tirol.at

dienstags wöchentlich 19.00 - 20.00 Uhr: Budo Akademie Kampfkunst Royal 
Fighters; 19.30 - 21.00 Uhr: Qi Gong, Traditionell

Wörgl, HAK-Halle West
Kindergarten
Mitterhoferweg

Budo Akademie 
Christian Zangerl

Christian Zangerl
0664/2437807

donnerstags wöchentlich 19.00 - 20.00 Uhr: Budo Akademie Kampfkunst Er-
wachsene; 20.15 - 21.15 Uhr: Qi Gong, Tibetisch Wörgl, HAK-Halle West Budo Akademie 

Christian Zangerl
Christian Zangerl
0664/2437807

freitags wöchentlich 18.00 - 19.00 Uhr: Budo Akademie Kampfkunst Kin-
der; 19.15 - 20.15 Uhr: Kampfkunst Erwachsene Wörgl, HAK-Halle Ost Budo Akademie 

Christian Zangerl
Christian Zangerl
0664/2437807

jeden 2. Freitag
im Monat
19.00 - 21.30 Uhr

Meditation
mit Gertraud Kapfinger

Polytechnische Schule 
Wörgl Gertraud Kapfinger

0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@
chello.at

mittwochs wöchentlich
20.00 - 21.00 Uhr Damenturnen der Turnerschaft Wörgl

In der Turnhalle der 
Fachsch. f. wirtschaftl. 
Berufe (Bundesschul-
zentrum)

Turnerschaft Wörgl 0699/11626883

dienstags wöchentlich
9.00 - 11.00 Uhr

Spielgruppe des Tagungshauses für Kinder ab dem 18. 
Monat bis 4 Jahre und deren Mütter und Väter 
mit Christine Hörbiger 

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5
6300 Wörgl

Tagungshaus 05332/ 74146
info@tagungshaus.at

montags wöchentlich
ab 14.30 Uhr treffpunkt:TANZ Tagungshaus Sonja Loner 05332/ 74146

info@tagungshaus.at

donnerstags wöchentlich
ab 19.00 Uhr treffpunkt:TANZ Pfarrkindergarten Sonja Loner 0676/9066613

donnerstags wöchentlich
ab 17.00 Uhr treffpunkt:TANZ Pfarrkindergarten Evi Greiderer 0676/9066613

Nach Terminvereinbarung Psychosoziale Beratung - Orientierung für Behandlugssuchende
TGKK-Aussenstelle 
Wörgl, Poststraße 6c, 
6300 Wörgl

TGKK 0664/1991991
Mo.-Fr. 10 - 12 Uhr

    WANN          WAS  WO         VERANSTALTER KONTAKT/INFO

Mittwoch, 25.07.
15.00 - 19.00 Uhr

Kostenlose Energieberatung
Anmeldung bis Freitag, 20. Juli 2012 Stadtwerke Wörgl Stadtwerke Wörgl 05332/725 66

stadtwerke@woergl.at

Termine im Juli:

Ab sofort werden auch Leserbriefe im Stadtmagazin berücksichtigt. 
Senden Sie diese bitte an: s.saringer@stadt.woergl.at
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Da die Jugendlichen im Som-
mer selten in der Stadt und 

mehr in den Schwimmbädern und 
an Badeseen anzutreffen sind, ist 
es selbstverständlich, dass auch 
die MitarbeiterInnen des InfoEck 
nach draußen gehen, um die 
jungen Leute in den Gemeinden 
über verschiedene Themen zu in-
formieren! Das InfoEck mobil gibt 
Informationen über  Reisen und 
Auslandsaufenthalte sowie allge-
meine Infos zu den Angeboten 
des InfoEck. Außerdem bietet das 

INFOECK Sommertour 2012

Team wieder den allseits beliebten 
Facebook-Check an, bei dem die 
Privatsphäre-Einstellungen des je-
weiligen Users gecheckt werden, 
damit nicht jeder alles sieht, was 
niemanden was angeht.
Der erste Termin der Sommer-
tour findet am 10. Juli im WAVE 
–Wörgler Wasserwelten - statt. 
Von 14 bis 16 Uhr 30 sind die 
MitarbeiterInnen des InfoEck dort 
anzutreffen. Weitere Termine und 
Infos zur  Sommertour auf www.
jugend.woergl.at

Foto: InfoEck Wörgl

Kindergarten Bruckhäusl 
im Seniorenheim Wörgl

Das Seniorenheim Wörgl be-
dankt sich beim Kindergarten 

Bruckhäusl für den sehr netten Besuch 
am 12.6. Die Kinder wanderten von 
Station zu Station und erfreuten un-

sere Bewohner und Bewohnerinnen 
mit Ihren vorgetragenen Liedern. Im 
Anschluss wurde gemeinsam die 
Küche besichtigt und eine gesunde 
Jause eingenommen.

Gemeinsames Kochen
im Seniorenheim Wörgl

Am 23.05.2012 war es 
wieder einmal soweit, im 

Erdgeschoß des Seniorenheimes 
wurde ab 9.00 Uhr mit vielen 
Bewohnern gekocht. Barbara 
(Beschäftigungstherapie) und Eli-
sabeth (Pflege) organisierten in 
der hauseigenen Küche die Zu-
taten für die Gemüsesuppe und 
dann wurde mit großem Eifer ge-
schnipselt und geschält. Alle 30 
Bewohner waren mit Begeisterung 
dabei, ob es da ums Schälen von 
Kartoffeln, oder ums Schneiden 
von Zwiebeln ging. Der Teig der 
„Zillertalerkrapfn“ und die Fülle 
wurden von unserer Köchin Astrid 
und  unserem Küchenchef Micha-
el vorbereitet. Unsere Bewohner 
füllten die „Krapfn“ mit der Kar-

toffel- Graukasfülle selber und an-
schließend wurden ca. 150 Stück 
in der Friteuse auf der Terrasse ge-
backen. Schon bald wurden die 
ersten frischen „Zillertalerkrapfn“ 
mit Genuss gekostet. Der Geruch 
unserer Gemüsesuppe verteilte 
sich inzwischen im ganzen Haus 
und regte somit den Appetit aller 
Bewohner an. Anschließend wur-
de pünktlich zu Mittag die selbst-
gemachte Suppe und unsere „Zil-
lertalerkrapfn“ verspeist. Anschlie-
ßend gab es noch Vanilleeis mit 
Erdbeeren und Sahne. Wir möch-
ten uns auf diesem Weg noch ein-
mal bei allen Bewohnern für ihre 
fleißigen Hände bedanken und 
freuen uns schon auf das nächste 
gemeinsame Kochen.

Sr. Elisabeth, Fr. Krinner, Fr. Winner, Fr. Kruckenhauser.

Fr. Schuller und Fr. Schrettl beim Gemüse schneiden.

Fotos (3): Seniorenheim Wörgl
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Vorderhof der Familie Moser in Angerberg. Foto: VS II Wörgl

Schule am Bauernhof

eine Schulwoche der beson-
deren Art erlebten die Kin-

der der 2d-Klasse der Volksschu-
le Wörgl 2. Im Vordergrund der 
Projektwoche „Bauernhof“ stand 
das Lernen mit allen Sinnen.  Die 
Highlights dieser Woche waren 
zum einen der Besuch bei Schaf- 
und Ziegenzüchter Chris-tian 
Kofler in Wörgl, zum anderen 
ein Ausflug zum  Bauernhof der 
Familie Moser in Angerberg. Auf 

dem Programm standen nicht 
nur das Streicheln der Schafe, 
Ziegen, Hühner und Schweine, 
sondern auch das Reiten auf 
dem Pony und das Melken der 
Kühe durften natürlich alle Kin-
der versuchen. Selbst gebacke-
nes Brot mit hauseigenem Speck 
oder selbst gemachte Butter und 
frische Kuhmilch rundeten einen 
gelungenen Vormittag auf dem 
Land ab.

Meldepflicht bei der
Baumkrankheit Feuerbrand!

Der Feuerbrand ist eine 
gefährliche und melde-

pflichtige Pflanzenkrankheit. 
Bei befallenen Pflanzen führt 
sie zum Welken und Absterben 
von Blättern und Blüten und in 
weiterer Folge von Trieben und 
dem Stamm. Bei frühzeitigem 
Erkennen können Maßnahmen 
gesetzt werden, um lokal die 
Ausbreitung der Krankheit zu 
verhindern und Schäden mög-
lichst gering zu halten.
Der Befall von Pflanzen durch 
Feuerbrand bzw. der Verdacht 
eines solchen Befalls ist nach § 
14 Abs. 1 und 3 des Pflanzen-
schutzgesetzes für Tirol anzeige-
pflichtig und unterliegt damit der 
Meldepflicht.

Für eine effiziente Bekämp-
fung sind folgende Schritte 
einzuhalten:
Schritt 1: Ganzjährige, regel-
mäßige und aufmerksame Be-
obachtung der Wirtspflanzen 
auf Feuerbrandbefall. Vor allem 
junge Obstbäume sollten wäh-
rend der Blütezeit öfter kontrol-
liert werden. (Die vorbeugende 
Rodung gesunder Pflanzen aus 
der Gruppe der feuerbrandge-
fährdeten Zier- und Wildgehölze 
wird empfohlen).
Schritt 2: Jeder Befall oder Ver-
dachtsfall ist unverzüglich dem 
Feuerbrandbeauftragten direkt 
oder beim Gemeindeamt zu 
melden.
Schritt 3: Bei Bestätigung des 

Befalls ist nach Anleitung des 
Feuerbrandbeauftragten vorzu-
gehen (unbedingt die Hygiene-
maßnahmen beachten).

Schritt 4: Nachkontrolle auf 
Erfolg der durchgeführten Maß-
nahmen. Feuerbrand ist nicht im-
mer sichtbar. Latenzbefall kann 
in Folgejahren Neuinfektionen 
auslösen.
Gegen den Feuerbrand gibt es 
derzeit keine effizienten Pflan-
zenschutzmittel. Die einzige und 
bestmögliche Lösung ist das Ro-
den, Ausschneiden und Verbren-
nen der betroffenen Pflanzen, 
um ein Übergreifen auf gesunde 
Pflanzen zu verhindern.
Feuerbrand ist eine ernst zu neh-
mende Bedrohung für alle Obst-
anlagen, wo der Feuerbrand 
große wirtschaftliche Schäden 
anrichtet, aber auch für Haus-
gärten und öffentliche Grün-
flächen. Alle Gemeindebürge-
rInnen sind gefordert, sich aktiv 
an der Feuerbrandbeobachtung 
und  der Bekämpfung der Krank-
heit zu beteiligen.
Der Amtliche Pflanzenschutz-
dienst des Landes Tirol ersucht, 
der Meldepflicht nachzukom-
men und die Bekämpfungsmaß-
nahmen nach Anleitung des  
Feuerbrandbeauftragten ordent-
lich durchzuführen.

Griesser Georg
Feuerbrandbeauftragter 
der Stadtgemeinde Wörgl

Die Kleinen von der Kinder-
krippe Purzelbaum durften 

einen gemütlichen, spannenden 
und abwechslungsreichen Vor-
mittag erleben. Es wurde Traktor 

Kinderkrippe beim Gogl – Bauern

gefahren, die Tiere gefüttert und 
gestreichelt, die Jause gegessen, 
Trampolin gehüpft und vieles 
mehr. Ein Dankeschön an Hannes, 
Maria und kl. Lukas Steinbacher! 

Foto: Kinderkrippe

Foto: Griesser
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Academia Konzerte 2012
Volksmusikabend: 
„Einilos’n…“ – Musik aus 
der Stille von Tiroler Kom-
ponisten
Es ist schon eine liebe Tradition 
geworden: die künstlerische Lei-
tung der Academia Vocalis leitet 
seit vielen Jahren Gastspiele unter-
schiedlichster Volksmusikgruppen 
aller  österreichischer Bundeslän-
der auf heimischem Boden in die 
Wege. Heuer konnte zu diesem 
Anlass das Ensemble Siggi Haider 
engagiert werden. Geboren 1957 
in Axams, Tirol (auf knapp 900 
Metern Seehöhe), erlernte der Mu-
siker, Klangabenteurer und Musik-
pädagoge Siggi Haider vorwie-
gend autodidakt das Akkordeon 
(„tragbares, polyphon spielbares 
Balginstrument mit durchschla-
genden Zungen“). 
Der Volksmusikabend findet 

am Samstag, 7. Juli 2012, 
um 20.00 Uhr im Hof der 
Wallfahrtskirche Mariastein 
statt, die Moderation übernimmt 
Jochen Weißbacher aus der Wild-
schönau.

Auftakt des Reigens von 
Abschlusskonzerten in den 
Iden des Julis 2012 im Kom-
ma
Am Sonntag, 15.7., um 
20.00 Uhr ist das VZ Komma 
Schauplatz des Abschlusskon-
zertes der Meisterklasse von 
KS Prof. Siegfried Jerusa-
lem.
Jerusalem, einer der größten 
Heldentenöre seiner Zeit, absol-
vierte ein Musikstudium an der 
Folkwangschule in Essen (Fagott, 
Klavier und Geige). Von 1961 
bis 1977 war er als Fagottist in 

verschiedenen Orchestern, zuletzt 
beim Rundfunk-Symphonie-Orches-
ter Stuttgart. 1990 war für Sieg-
fried Jerusalem das erfolgreichste 
Jahr an der Metropolitan Opera 
in New York. Seine Darstellungen 
im Zyklus „Ring der Nibelungen“ 
wurden höchst erfolgreich für das 
Fernsehen aufgezeichnet.

Herausragende gesangliche 
Darbietungen der Studieren-
den von Konrad Jarnot 
Am 29. Juli 2012 wird die Reihe 
von Abschlusskonzerten der Aca-
demia-Meisterkurse von den Teil-
nehmern der Klasse „Lied,  Orato-
rium und Oper“ unter der Leitung 
des Starbaritons Prof. Konrad Jar-
not, der bereits zum vierten Mal in 
Wörgl zu Gast ist, fortgesetzt. Der 
international besetzte Meisterkurs 
lässt erstklassige Stimmen und ein 
einmaliges Konzerterlebnis erwar-
ten. 
Das Abschlusskonzert, eine Be-
nefizveranstaltung zugunsten des 
CARLA Sozialmarktes, findet am 
Sonntag, 29.7., um 20.30 
Uhr in der Stadtpfarrkirche 
Wörgl statt.
   
Die Academia Vocalis prä-
sentiert das Beste aus dem 
Meisterkurs von Christa 
Ludwig – „Deutsches Lied & 
Oper“
Am Donnerstag, 9.8., um 
20.00 Uhr ist es so weit: das 
lang ersehnte Konzert im ex-
klusiven Hotel Panorama 
Royal in Bad Häring mit 

Fotos: Academia/privat

Samstag, 7.7.: Volksmusikabend – Ensemble Siggi Haider
„Einilos’n…“ Musik aus der Stille von Tiroler Komponisten, Modera-
tion: Jochen Weißbacher, 20.00 Uhr, Hof der Wallfahrtskirche Mari-
astein. Bei Schlechtwetter: Mariasteiner Hof, Mariastein
Sonntag, 15.7.: Deutsche Oper
Abschlusskonzert der Meisterklasse KS Prof. Siegfried Jerusalem,
Begleitung: Markus Fohr, 20.00 Uhr, Komma Wörgl
Sonntag, 29.7.: Lied, Oratorium & Oper
Abschlusskonzert der Meisterklasse Prof. Konrad Jarnot.
Begleitung: Eric Schneider, 20.30 Uhr, Stadtpfarrkirche Wörgl
Donnerstag, 9.8.: Deutsches Lied & Oper
Abschlusskonzert der Meisterklasse Prof. KS Christa Ludwig,
Begleitung: Oresta Cybriwsky, 20.00 Uhr,
Hotel Panorama Royal, Bad Häring
Sonntag, 12.8.: Oper & Konzert   
Abschlusskonzert der Meisterklasse KS Anna Tomowa-Sintow,
Begleitung: Markus Fohr, 20.00 Uhr, Malerwinkel Rattenberg

Weitere Auskünfte & Kartenreservierungen unter:
Academia Vocalis, Telefon: +43 (0)5332-75660
Fax: +43 (0)5332 75660-10 oder unter: gabi@gma-pr.com
sowie unter: www.academia-vocalis.com

Kartenvorverkauf:
Tourismusverband Ferienregion Hohe Salve Wörgl:
+43 (0) 5332 76007;
RBK Wörgl Kufstein: +43 (0) 5332 7804-0; Allen anderen Tiroler 
Raiffeisenbanken und bei der Buch- und Papierhandlung Zangerl: 
+43 (0) 5332 71484

24. Sommerakademie
9. Juli bis 12. August 2012

den Absolventen des Meis-ter-
kurses der weltberühmten KS 
Christa Ludwig geht über die Büh-
ne. Der international besetzte Kurs 
unter der Leitung der berühmten 
Primadonna KS Christa Ludwig 
setzt die Erwartungen hoch: Lud-
wig, die selbst an allen führenden 
Opernhäusern der Welt gastierte 
– Nur die Besten der Besten wer-
den beim Konzert auftreten und 
dem Publikum ihre Stimmen nä-
her bringen. Man darf sich also 
auf einen erstklassigen Abend mit 
gesanglichen Höchstleistungen 
freuen. 

Abschlusskonzert des Meis-
terkurses „Oper & Konzert“ 
von „Arabellissima“ An-
na Tomowa-Sintow in rei-
zendem Ambiente im Ma-
lerwinkl Rattenberg
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 Einreichung  Planung in 3D  CNC-Lohn-Abbund 
 Aufstockung  Holzfertigteil-Energie-Häuser         
 Sanierung  Dachstühle  Fassaden  u.v.m. 

Arabellissima... so wurde An-
na Tomowa Sintow vom Kritiker 
Ernst Krause zeitlebens liebevoll 
und bewundernd betitelt. „Kara-
jan entdeckte bei Anna eine Art 
stimmlicher Schönheit, die heute 
fast ausgestorben ist, die man ge-
legentlich aber noch bei unverdor-
benen jungen Sängerinnen aus 
Osteuropa findet, woher ja auch 
Anna kommt. Das hat etwas zu 
tun mit der so gut wie verschwun-
denen Kunst des Pianissimo-Ge-
sangs, mit der Fähigkeit, diesen 

ganz besonderen ›schwebenden‹ 
Ton hervorzubringen,“ so Elisa-
beth Schwarzkopf über Herbert 
von Karajans Faszination für ihre 
Kollegin Anna Tomowa-Sintow. 

Die Teilnehmer des Meister-
kurses der bulgarisch-stäm-
migen Sopranistin erhal-
ten am Sonntag, 12.8., um 
20.00 Uhr im Malerwinkl 
Rattenberg die Gelegenheit, 
das Gelernte unter Beweis 
zu stellen. 

um die Verkehrssicherheit 
im Stadtgebiet Wörgl zu 

gewährleisten, werden von Mit-
arbeitern der Stadtgemeinde 
Wörgl kontinuierlich die Stra-
ßen, Wege und Gehsteige über-
prüft und die notwendigen Erhal-
tungsarbeiten durchgeführt.
Immer wieder wird dabei fest-
gestellt, dass aus Liegenschaften 
Äste von Sträuchern, Hecken 
oder Bäumen in den Luftraum 
der angrenzenden Gehsteige 
oder Fahrstreifen ragen und 
dadurch die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder 
auf Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs, be-
einträchtigt wird. Dazu wird in 
Erinnerung gebracht, dass die 
lichte Durchfahrtshöhe oberhalb 
vom Fahrstreifen mind. 4,5 m 
und oberhalb von Gehsteigen 

Sehr geehrte
Liegenschaftsbesitzer!

mind. 2,5 m betragen muss. Die 
Liegenschaftsbesitzer werden 
daher höflich ersucht, herausra-
gende oder überhängende Äste 
u. Zweige entsprechend der ge-
setzlichen Vorschriften auf die 
Grundgrenze oder die Höhen-
mindestmaße zurückzuschnei-
den. Die Stadtgemeinde bietet 
die Möglichkeit, Baum-, Strauch- 
und Grasschnitte bis 5 m³ gratis 
zur Wörgler Kompostieranlage 
in der Franz Grillparzer-Straße 
zu bringen. Bitte beachten Sie 
die Öffnungszeiten: 1. April 
bis 31. Oktober: Montag von 
12.00 Uhr – 14.00 Uhr, Mitt-
woch von 17.30 Uhr – 19.00 
Uhr und Samstag von 09.00 Uhr 
– 11.00 Uhr; 1. November bis 
31. März: Samstag von 09.00 
Uhr – 11.00 Uhr. Informationen 
erhalten Sie unter der Tel.Nr. 
0664/255 43 84.
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Sonntag, 1.7., 10:00  
Kinderwagl-Gottesdienst in der 
Stadtpfarrkirche, anschließend 
Pfarrfrühschoppen im Kirchhof

MONTAG, 2.7., 12:00  
Schulschluss-Gottesdienst
der HAK/HAS Wörgl
    
MITTWOCH,  4.7., 8:00  
Schulschluss-Gottesdienst
des Gymnasiums Wörgl

DONNERSTAG, 5.7., 9:00  
Schulschluss-Gottesdienst
der Volksschule I + II

FREITAG, 6.7., 9:00  
Schulschluss-Gottesdienst
der Hauptschule II

SONNTAG, 15.7., 9:00  
Messe für Landesdelegiertentag 
des Kameradschaftsbundes Tirol

Das Büro ist am 26. und 
27.7.2012 geschlossen, wir bit-
ten um Verständnis.

Öffnungszeiten der Pfarr-
kanzlei in den Sommermo-
naten:
Montag – Freitag: 8 – 12 Uhr

Termine Juli 2012

Die Stadtpfarre Wörgl lädt 
ein zum Frühschoppen am 

Sonntag, 1. Juli 2012, ab ca. 
11.00 Uhr im Kirchhof im An-
schluss an den Kinderwagl-Gottes-
dienst. Es spielt die „Tanzlmusig“ 
der Stadtmusik Wörgl „MUNDO 
– Mia und net die Oan“. Fürs leib-
liche Wohl  ist   bestens gesorgt: 

Pfarr-Frühschoppen

Wiener Schnitzel mit hausgemach-
tem Kartoffelsalat, gebackene 
Zucchini, Münchner Weißwürstel 
mit Brezen, Kaffee und Kuchen.

Die Veranstaltung findet bei je-
dem Wetter statt! Der Erlös wird 
verwendet für die Sanierung der 
Glockenanlage. 

Wünsche für die Urlaubszeit
Wir sollten uns erlauben, die Muße zu genießen. Muße ist das Gegenteil 
von Hetze. Muße ist Zustimmung zum Sein, zum Sich-Versenken in die 
Wirklichkeit, einfach da sein, ohne Druck, sich beschäftigen zu müssen.
 Anselm Grün

Ab sofort gibt es im Stadtamt 
eine Bücherecke, wo je-

de Wörgerlin und jeder Wörgler 
unentgeltlich Bücher ausborgen 
kann. 
Im Vorzimmer zur Stadtpolizei 
(Erdgeschoss) befinden sich zwei 
Bücherregale, wo sich während 
der Öffnungszeiten (Mo – Do: 
8.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.00 
Uhr, Fr: 8.00 – 12.00 Uhr)  jeder-
mann selbst bedienen kann.
Der Verleihvorgang läuft ganz 
formlos ab. Das gewünschte Buch 
wird einfach dem Regal entnom-
men und nach dem Lesen  wieder 
zurückgestellt. Wie lange Sie das 
Buch bei sich zu Hause behalten, 

Kleine Bücherecke im Stadtamt
bleibt Ihnen überlassen. Es ist 
auch keine Eintragung der Entneh-
nerInnen in irgendein Verzeichnis 
erforderlich. Wir vertrauen Ihnen 
auch so.
Sollten Sie daheim nicht mehr be-
nötigte Bücher haben laden wir 
Sie ein, diese der Bücherecke im 
Stadtamt kostenlos zur Verfügung 
zu stellen und so zum Ausbau 
dieser Einrichtung beizutragen. 
Abgeben können Sie Ihre nicht 
mehr benötigten Bücher dadurch, 
dass Sie diese einfach in eines der 
beiden Regale im Vorzimmer der 
Stadtpolizei stellen.
Schauen Sie mal vorbei und nut-
zen Sie dieses Angebot.

Foto: Saringer

Foto: Pfarre Wörgl
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BRG-Wörgl: Theresa Peer 
Landes- und Bundessiegerin

Sensationell hat sich There-
sa Peer aus der 5. Klasse 

des BRG Wörgl siegreich gegen 
10.442 TeilnehmerInnen ihrer Al-
tersstufe durchgesetzt. Sie hat im 
Känguru-Wettbewerb der Mathe-
matik  in der Stufe Junior  alle Teil-
nehmerInnen aus Tirol und sogar 
Österreich hinter sich gelassen und 
die meisten Punkte erreicht. Des-
halb wurde sie am 31. Mai nach 
Wien ins Bundesministerium für Un-
terricht und Kunst eingeladen und 

erhielt den 1. Preis im Namen von 
Bundesministerin Schmied über-
reicht. 55 Staaten  weltweit führen 
den Känguru-Wettbewerb durch, 
bei dem über den Schulstoff hinaus-
gehende mathematische Logik-auf-
gaben gelöst werden müssen. Das 
BRG Wörgl nimmt jedes  Jahr sehr 
erfolgreich am Känguruwettbewerb 
für Mathematik teil und hat immer 
wieder landesweit hervorragende 
Leistungen auf mathematischem 
Gebiet aufzuweisen.

Foto: Christian Pronegg

Foto: Retterwerk

Dr. Trinh Tran zu Besuch in der Lea Produktionsschule

Die LEA Produktionsschu-
le vermittelt Jugendlichen 

Fähigkeiten, die sie im Arbeits-
leben brauchen, und stattet sie 
mit Wissen aus, das ihnen im 
Leben weiterhilft. Was gibt es für 
Teenager Wichtigeres, als über 
den eigenen Körper, die eigene 
Gesundheit und Fragen der Se-
xualität Bescheid zu wissen? Der 
LEA Produktionsschule ist es ein 
besonderes Anliegen, dass sich 
Jugendliche verantwortungsvoll 
mit diesen Fragen auseinander-
setzen.
Aus diesem Grund konnte auf Ver-
mittlung des Integrationszentrums 
Wörgl bereits zum zweiten Mal 
die Wörgler Frauenärztin Fr. Dr. 
Trinh Tran für einen Gesundheits-
workshop gewonnen werden. Am 
21.05.2012 stand sie über eine 
Stunde lang den Fragen der Teil-

V.l.n.r.: Reinhard Rausch (PL LEA Produktionsschule), Fr. Dr.
Trinh Tran, Kayahan Kaya (GF IGZ Wörgl), Jasmin Lasser (Teil-
nehmerin LEA Produktionsschule). Foto: LEA Produktionsschule

nehmerInnen Rede und Antwort – 
dieses Mal auch unter Beteiligung 
von männlichen Jugendlichen. In 

einem getrennten Setting hatten 
junge Frauen und Männer Gele-
genheit, sich zu Wort zu melden, 

um all das nachzufragen, was 
man/frau besser wissen sollte…
Im Vorfeld hatten die Jugend-
lichen anonym bereits jene 
Punkte schriftlich festgehalten, 
die sie besonders interessierten. 
Fr. Dr. Tran bemühte sich, alle 
Fragen ausführlich zu beantwor-
ten und ging immer wieder mit 
viel Geduld auf die Anliegen der 
Jugendlichen ein. Dabei behan-
delte sie eine breite Palette von 
Themenbereichen und spannte 
dabei einen Bogen von allgemei-
nen Gesundheitsfragen bis hin zu 
Wissenswertem über die Themen 
Pubertät, Empfängnisverhütung 
und Sexualität.
Für die Jugendlichen war es ein 
sehr informativer und kurzwei-
liger Workshop, der ihnen Wis-
sen vermittelt hat, das sie tatsäch-
lich brauchen.

„Bunte Gruppe“ steht
unter einem guten Stern!

Am 12.06.2012 durften die 
Kinder der Bunten Gruppe 

mit den Betreuerinnen Bettina und 
Barbara vom Pfarrkindergarten in 
Wörgl das Autohaus Retterwerk in 
Kirchbichl besuchen.
Durch diesen Besuch konnten die 
„Jungen Wilden“ nicht nur den 
„TOTEN WINKEL“ erklärt bekom-

men, sie durften auch schon mal 
die Marke Mercedes Benz Haut-
nah erleben.

Vielen Dank für den netten 
Besuch sagt  Herbert Weiss 
(Betriebsleiter) und Katha-
rina Ladstätter vom Retter-
werk Kirchbichl.
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Poly Wörgl: 5. Platz
Bundeswettbewerb Bau

florian Windisch  aus der 
Klasse C der Polytechnischen 

Schule Wörgl qualifizierte sich 
beim Landeswettbewerb Bau in 
Innsbruck  für den Bundeswettbe-
werb. Am 5. und 6. Juni 2012 
fand in der PTS in Feldkirchen 
(Kärnten) der Bundeswettbewerb 
der Polytechnischen Schulen 
2012 statt. Jeweils die 1. und 2. 
Landessieger jeden Bundeslandes 
nahmen daran teil. In der Zeit von 

8:30 Uhr bis 12:00 Uhr mussten 
17 Jungmaurer eine Mauerecke 
aus NF-Ziegeln laut Plan fachge-
recht aufstellen. Der Kundler Schü-
ler Florian Windisch erreichte den 
ausgezeichneten fünften Rang. 
Die PTS Wörgl gratuliert. Beson-
ders stolz auf den zukünftigen 
Facharbeiter zeigten sich Fach-
bereichsleiter Bautechnik Georg 
Gensluckner und Klassenvorstand 
Gottfried Schneider.

Foto: PTS Wörgl

Identität stiften und Bewusstsein 
für die eigene Geschichte för-

dern zählt der Heimatmuseumsver-
ein Wörgl neben der Bewahrung 
historischer Exponate zu seinen 
Aufgaben und eröffnete zum Ende 
der Museums-Saison 2011 eine 
Ausstellung über die Anfänge der 
Zementindustrie im Raum Wörgl, 

Wörgler Heimatmuseum zeigt
Zement-Industriegeschichte

Museumsführer Hans Gwiggner bei der Erläuterung der Ge-
schichte der Zementindustrie im Wörgler Heimatmuseum.
 Foto: Veronika Spielbichler

die spannende Einblicke in die 
lokale Industriegeschichte der Re-
gion bietet. Die Sonderausstellung 
ist nun wieder geöffnet und kann 
während der Öffnungszeiten des 
Heimatmuseums bis Ende Septem-
ber 2012  jeweils dienstags und 
samstags von 10 bis 11.30 Uhr 
besichtigt werden.

Pilotprojekt für besseres Zusammenleben in Wohnanlagen

ein spannendes Projekt zur 
Verbesserung des Zusam-

menlebens in Wohnanlagen 
startete im Jänner 2012 in Wör-
gl: Unter dem Titel „HAUS.GE-
MEIN.SCHAF(F)T.“ setzt das In-
tegrationszentrum Wörgl die Er-
kenntnisse des Innsbrucker Pilot-
projektes „gemeinsam wohnen. 
gemeinsam leben in Innsbruck“ 

mit der Stadt Wörgl und mit den 
vier Wohnbauträgern Neue Hei-
mat Tirol, Baugenossenschaft 
Frieden, Alpenländische Heim-
stätte und Wohnungseigentum 
in der Praxis um. Um das Zu-
sammenleben zu verbessern, er-
halten vier ausgewählte Wohn-
anlagen in Wörgl mit 275 Woh-
nungen und 800 Bewohnern 

externe professionelle Unterstüt-
zung. Mit Beteiligung der Betrof-
fenen werden Maßnahmen zur 
Verbesserung der Lebensqualität 
sowie für die Lösung anstehen-

der Probleme und Konflikte erar-
beitet und umgesetzt. Am 5. Juni 
2012 präsentierte das Integra-
tionszentrum erste Zwischener-
gebnisse.

Fotos: Veronika Spielbichler
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Für einen guten Start
ins neue Schuljahr
WH- und Sommerlernkurse
Auffrischungsbedarf, Schulwech-
sel, Wiederholungsprüfung? Die 
Ferien sind der ideale Zeitraum, 
um Wissenslücken auszuglei-
chen, Gelerntes zu vertiefen und 
sich auf das kommende Schul-
jahr vorzubereiten. Daher bietet 
die Schülerhilfe auch in diesem 
Jahr Nachhilfe in den Sommer-
ferien an. Die Schülerinnen und 
Schüler – von der Volksschule bis 
zur Matura – können Versäumtes 
nachholen, Gelerntes vertiefen 
und so Selbstvertrauen und Mo-
tivation für den Schulalltag im 
Herbst aufbauen. Die Schüler-
hilfe Th. Glugovsky fördert seit 
24 Jahren mit viel Erfahrung und 
Kompetenz Kinder und Jugend-
liche durch erfolgreichen Nach-
hilfeunterricht für alle Schular-
ten, Klassen und Fächer.
Qualifizierte und engagierte 
NachhilfelehrerInnen begleiten 
den Schüler Schritt für Schritt auf 
dem Weg zum schulischen Erfolg 
und helfen, Lernziele zu errei-
chen und Lerndefizite langfristig 

zu beheben. Mit der Schülerhilfe 
steht einer erfolgreichen Wie-
derholungsprüfung und einem 
guten Schulstart nichts mehr im 
Wege. Anmeldeschluss für die 
Nachhilfe im Sommer ist der 
20. Juli 2012. Die Schülerhilfe 
ist das erste Nachhilfe-Institut mit 
TÜV-Siegel nach ISO9001.

SCHÜLERHILFE – Theresia 
Glugovsky, die Nachhilfe 
in WÖRGL, Speckbacherstr. 8, 
05332/77951 INNSBRUCK, 
HALL, SCHWAZ und TELFS. 
Mehr Infos finden Sie auf www.
schuelerhilfe.at.

Sprachlich ausgezeichnet

Zusätzlicher Englischunter-
richt mit Native Speaker an 

der Neuen Mittelschule 2 Wörgl.
Sprachbegabte Schülerinnen der 
Neuen Mittelschule 2 Wörgl besu-
chen einmal pro Woche eine zu-
sätzliche Englischstunde mit Na-
tive Speaker Gabrielle Amestoy. 
Die gebürtige Engländerin gibt 
den Mädchen viel Raum, um das 
Sprechen in Englisch umfassend 
zu üben. Obwohl in erster Linie 
die sprachliche Ausdrucksfähig-
keit durch Spiele vermittelt wird, 
kommen Lesen, Grammatik und 

ENGLISCH ALS VERGNÜGEN. Alexandra Hager, Nicole Peer, 
Florina Brändle, Lisa Eigentler, Gabrielle Amestoy, Lisa Osl, Ka-
thrin Strillinger und Sabrina Wechselberger (von links) tauchen 
gerne in die englische Sprachenwelt ein. Foto: Daniel Aniser 

die Aussprache nicht zu kurz. Sie 
werden geschickt eingebaut, da-
mit alle Aspekte zur Beherrschung 
einer Fremdsprache abgedeckt 
werden.
Dass die Bedeutung der Mehr-
sprachigkeit in Zukunft noch wei-
ter zunehmen wird, steht für Hu-
bert Kronberger MA, Direktor 
der NMS 2, außer Zweifel: „Mit 
unserem Angebot wollen wir die 
kommunikative Kompetenz stär-
ken und die Schüler bestmöglich 
auf den Besuch einer weiterführen-
den Schule vorbereiten.“

Einweihung und Segnung des KK Schießstandes

Am Sonntag, den 3. Juni 
2012, erfolgte bei schö-

nem Wetter die Einweihung und 
Segnung des neu errichteten Feu-
erwaffenschießstandes der Schüt-
zengilde Wörgl. Der Schießstand 
wurde in einer Bauzeit von 6 Jah-
ren völlig barrierefrei errichtet und 
bietet Wettkampf- und Trainings-
möglichkeiten für nahezu alle Feu-
erwaffen und Armbrust.
Der Stadtpfarrer Mag. Theo Mair-
hofer zelebrierte einen Segens-
gottesdienst und gab dem Stand 
und den Anwesenden den Segen. 
Viel Prominenz aus Wirtschaft und 
Politik folgte der Einladung der 
Gilde. Die Hausherrin, Bürger-
meisterin Hedi Wechner, kam mit 
der gesamten Stadtführung samt 
Stadt- und Gemeinderäten.

Die Ehre gaben der Gilde als Ver-
treter des Landes Landtagsvize-
präsident BezOSM Mag. Hannes 
Bodner, Leiter der Sportabteilung 
Mag. Reinhard Eberl, Landeso-
berschützenmeister Dr. Christoph 

Platzgummer, der Bezirkshaupt-
mann Dr. Christian Bidner, Sozial-
minister aD. Dr. Erwin Buchinger 
sowie weitere honorige Persön-
lichkeiten und Freunde der Schüt-
zengilde Wörgl.

Die Sepp Innerkofler Standschüt-
zenkompanie unter Hauptmann 
Billy Reiter und Obmann Manfred 
Schachner sowie die Stadtmusik-
kapelle mit ihrem Obmann Klaus 
Ebner und dem Kapellmeister 
Heinrich Lentsch machten die Ein-
weihung zu einem traditionellen 
und musikalischen Fest.
Freunde aus 13 Gilden und die 
Veteranen nahmen mit 70 Trach-
ten und 13 Fahnen teil und  gaben 
dem Fest eine besondere Note. 
Insgesamt folgten der Einladung 
260 Personen, die bei gutem Es-
sen und einigen Glaserln den Tag 
am Stand ausklingen ließen. 
Es wurde auch auf eine Festschei-
be geschossen, wobei Vizebürger-
meister Dr. Andreas Taxacher dem 
Zentrum am nächsten kam.

Foto: SG Wörgl
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Kitzbüheler Alpenrallye: Alles für Liebhaber alter Boliden

Die Kitzbüheler Alpen-
rallye machte heuer 

– dieses Mal am Freitag, 1. 
Juni 2012, gegen Mittag — 
wieder Station in Wörgl. Der 
Verein SCW organisierte auch 
heuer wieder eine Neuauflage des 
Oldtimer Spektakels in der Wörg-

ler Bahnhofstraße. Selbst  Petrus 
hatte ein Einsehen: kaum rollten 
die ersten Boliden in Wörgl ein, 
gab es sogar ein bisschen Sonne. 
Die tollsten Oldtimer des letzten 
Jahrhunderts konnten so aus näch-
ster Nähe bewundert werden. 
Mit von der Partie waren natür-

lich wieder einige Promis, unter 
anderem der Schauspieler Claus 
Theo Gärtner aus der beliebten 
Serie „Ein Fall für zwei“ in einem 
Alfa Romeo GT 1300 Junior von 
1972. Wie jedes Jahr ließ es sich 
auch der Rennfahrer Hans Joach-
im „Strietzel“ Stuck nicht nehmen, 
die legendäre Alpenrallye mitzu-
fahren, heuer in einem VW Por-
sche 914/4 von 1973. Auch der 
Ex-Skisportler und ehemalige Hah-
nenkammgewinner Hans Knauss 
fuhr im VW T2 Bus von 1973 in 
der Wörgler Bahnhofstraße ein. 
Also wieder einmal viel Promi-
nenz zu Gast in Wörgl und das 

Ganze über 4 Stunden lang. Beim 
City Center Wörgl – offizielles Teil-
ziel und Stempelstelle der Alpen-
rallye – und den Präsentationen 
von 7 Autohäusern aus der Um-
gebung war der Andrang groß, 
aber auch die Leistungsschauen 
von ARBÖ (Aufprall- und Moped-
simulator) und der Samariterbund-
Hundestaffel waren Anziehungs-
punkt für das begeisterte Publi-
kum. Die Kinder wurden im „Fred 
Feuerstein Auto“ kutschiert und 
die Wörgler Gastwirte versorgten 
alle mit Krapfen und Co. Alles in 
allem wieder eine gelungene Ver-
anstaltung mit hohem Fun-Faktor!

Fotos: Szene1/Patrick Huber
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Herrliche Tage am Paulinghof 
in Breitenbach verbrachte 

die Klasse 4E der VS 1 Wörgl 
vom 21. - 23. Mai. An drei Tagen 
durften die Kinder Tiere füttern, 
melken, im Heu hüpfen, mit der 
Sense mähen - die Landwirtschaft 
sozusagen hautnah erleben! 

Der Wörgler Film- und Vi-
deoclub berichtet über die 

Staatsmeisterschaft der Film- und 

VS Wörgl am Bauernhof

Weiters wurde Rosis Bienenwelt 
erforscht, Butter und Käse herge-
stellt, der Bach mit Gummistiefeln 
bezwungen, eine Dachshöhle ent-
deckt und einfach das Landleben 
genossen. Besonderen Dank an 
jene Eltern, die uns mit Freude und 
Einsatz begleitet haben!

Video-Autoren Österreichs vom 
17. bis 20. Mai 2012 in Wals/
Siezenheim.

ende April wanderten die 
Frauen des Wörgler ABC-

Cafes an einem schönen Vor-
mittag auf den Angerberg um 
dort bei Kaffee und Kuchen und 
einem richtigen Kaffeeklatsch ei-
nige schöne Stunden zu verbrin-
gen. Sinn dieser Aktion, so die 
Projektleiterin Silvia Nagl, ist die 
Gemeinschaft zu fördern und zu-
gleich unsere Natur und unsere 
Landschaft den Frauen näher zu 
bringen. Es handelt sich hierbei 
um ein Projekt des BFI das durch 
den Europ. Integrationsfond ge-
fördert wird. Dabei geht es auch 
um das Erlernen in entspannter At-
mosphäre der Deutschen Sprache 
als Alltags- und Umgangssprache. 
Hemmungen abzubauen, dabei 
auch Spaß haben und zugleich 
Probleme zu diskutieren, natürlich 
in Deutscher Sprache. 
Derzeit nehmen ca. 30 Damen 

Die ABC-Cafe Damen
gingen auf Wanderschaft

Wörgler Film- und Videoclub 
bei den Staatsmeisterschaften

aus 7 Nationen an diesem Projekt 
teil, so Silvia Nagl. Wir haben 
immer Dienstags von 8 - 12 Uhr 
zwei parallele Deutschkurse und 
Donnerstags  das ABC - Cafe in 
der Produktionsschule Lea, eben-
falls von 8 - 12 Uhr. 
Dieses Projekt wird sehr gut an-
genommen und immer wieder 
melden sich Frauen und Mädchen 
neu dazu an. Es werden dabei 
verschiedenste Themen behan-
delt wie Gesundheit, Erziehung, 
Esskultur aber auch über die ver-
schiedensten Glaubensrichtungen 
wird gesprochen und diskutiert, so 
die Projektleiterin die studierte So-
zialpädagogin und zertifizierte El-
terntrainerin ist.  Beim ABC - Cafe 
handelt es ich um ein innovatives 
Bildungsprojekt für Frauen mit Mi-
grationshintergrund. Seit 2009 
wird dieses Projekt in Wörgl ge-
führt und angeboten.

Foto: VS1 Wörgl

Fotos: Wilhelm Maier

Im Bild die Preisträger aus der Region 6 (Tirol, Vorarlberg und 
Südtirol). V.l.n.r.: Walter Wegscheider, Roland Matthes, Leo 
Lanthaler, Peter Moser, Wolfgang Tschallener, Josef Trixl, Dr. 
Werner Kunwald, Fischer, Leo Waltl, Felix Keckeis, Armin Ober-
hauser, Wolfgang Schwaiger und Dir. Erwin Weiskirchner.

Foto: Wöfa
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Pendelseminar II
Kosmisches Pendeln in der 
neuen Zeit nach Rosel Siegel-
Bernshausen. Wir bauen auf den 
Erkenntnissen und dem Gelernten 
von Teil 1 auf. Wieder öffnen 
wir uns in Meditationen den kos-
mischen Impulsen und denen von 
Mutter Erde. Wir treten tiefer in die 
kosmischen Wahrheiten ein und 
beschäftigen uns nochmals inten-
siv mit den Chakren. Übermittelt 
wird ein eigens entwickeltes Be-
handlungssystem, mit dessen Hilfe 
wir über die Chakren mittels des 
Pendels Harmonie in allen Zel-
len erreichen. Diese Methode ist 
sowohl für uns selbst als auch für 
andere anwendbar. Rosel SIEGEL-
BERNSHAUSEN und Christine 
STADLWIESER am Sa., 21. Juli 
12, 9.00 - 17.00 Uhr in WÖR-
GL, Hotel Schachtner. Info/An-
meldung bei: Margit Saringer, Tel. 
0664/3254415, E-Mail: margit.
saringer@a1.net
Seminar
QUANTENKOMMUNIKATI-
ON < Gesundheit mit Hilfe 
des Kosmos nach Rosel-Sie-
gel Bernshausen
Teilnahmevoraussetzung ist Pendel-
kurs I + II. Unbegrenzt helfen, sich 
selbst und anderen. Quantenkom-
munikation mit der unendlichen 
kosmischen Fülle. Diese Metho-
de ist einfach zu erlernen, bedarf 
aber einiges an Hintergrundwissen 
und an Übung. Mit Hilfe der Medi-
tation nähern wir uns zunächst der 
Null-Punkt-Energie, um diese zu 
überschreiten. Wir tauchen ins ab-
solute Bewusstsein ein. Hier findet 
die Heilung statt. Dieses Empfinden 
nehmen wir mit in den Alltag. Mit 
Hilfe vieler Übungen erreichen wir 
den Zugang zum kosmischen Wis-
sen. Wir lernen, die Verbindung 
damit aufzunehmen und zu hal-
ten. Wir lernen,  diese bei Bedarf 
in unserem Alltag anzuwenden. 
Dies geschieht u.a. durch die Auf-
hebung von Glaubenssätzen und 
von blockiertem Fühlen und Den-
ken. Außerdem lernen wir, Blocka-
den, die die Heilung verzögern 
oder unterbinden, mit einfachen 
Testmethoden herauszufinden und 
aufzuheben. Wir kommunizieren 
mit unserem Körper und geben ihm 

Verein Natürlich Leben
den Wert, der ihm zusteht. Mit Ro-
sel Siegel-Bernshausen, Heilprak-
tikerin, und Christine Stadlwieser. 
Termin auf Anfrage! Ort + Lokal 
wird bei Anmeldung bekannt gege-
ben! Kosten: Paketpreis: Eur 717,-
; Mitgl. Eur 702,- (inkl. Pendelk. 
I+II). Info/Anmeldung bei: Margit 
Saringer, Tel. 0664/3254415, E-
Mail: margit.saringer@a1.net

Mittwoch, 04.07.12., VZ 
KOMMA Wörgl, 19:00 

Uhr: SOLISTEN-Schlusskonzert 
der gesamten Landesmusikschule 
Wörgl. Mitwirkende: Preisträger 
des Landes- und Bundeswettbe-
werbes „Prima la Musica 2012“ 

Landesmusikschule Wörgl
sowie auserwählte SchülerInnen, 
die eine Übertrittsprüfung erfolg-
reich abgelegt haben.
 
Infos unter: www.musikschulen.at/
woergl/,  E-mail: woergl@lms.tsn.
at, Tel. u. Fax: 05332/7826-141

T
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e Reit- und Springturnier 
beim Schadlhof in Wörgl

Am 21.07.2012 findet ein 
Großpferde-Springturnier 

und die Tiroler Meisterschaft im 
Springen Haflinger statt - Hö-
hepunkt ist der Preis der Stadt 
Wörgl (Springen der Klasse LM). 
Am 22.07.2012 wird ein Groß-
pferde-Dressurturnier und die Ti-
roler Meisterschaft der Dressur 

Haflinger veranstaltet -  als Höhe-
punkt eine L-Dressur. Im Rahmen 
dieses Turniers wird ein Reitertref-
fen „Working Hunter“, eine kom-
binierte Spring-/Geländeprüfung, 
durchgeführt. Die Bewerbe begin-
nen um 08.00 Uhr – der Eintritt an 
beiden Tagen ist frei. Fürs leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt.

Romantische Kerzerlabende 
auf der Terrasse und bei 

Regen im Lokal. Am 10. und 24. 
Juli sowie am 7. und 21. August 
ab 19 Uhr beim Gasthof/Pension 
„Blick ins Inntal“. Adresse: Achleit 
150, 6320 Angerberg. Tel./Fax: 
05332/56389. www.gh-blick-
ins-inntal.at

Kerzerlabende GH 
Blick ins Inntal

Foto: Schadlhof Wörgl
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VIeLe Neue BüCHeR
Bilderbücher, Kinder- 
und Jugendbücher,
Romane und Sachbücher
ZEITSCHRIFTEN

Geöffnet: MO+DO 15 bis 19 Uhr, 
Tel. 05332-74146-17
Nach Vereinbarung: 
Tel. 0699-12005930
obw@snw.at
www.woergl.bvoe.at

VIElE NEUE BücHER

SPIElOTHEK im Volkshaus 
Wörgl – 1. Stock.
SOMMERPAUSE

GROSSSPIElVERlEIH 
Jederzeit möglich!
Email: info@spielothek.at

JETZT WIEDER AKTUEll
GROSSSPIElE UND
PARTYSPIElE
Ob Gaudiwurm, Wasserrutsch-
plane, Airball, Schildkröte-
Turnturtle, Hüpfsäcke Jump, Pe-
dalos, Stelzen, Schwungtuch, 
Kriechtunnel, Airjump, Jonglier-
teller, Softwurfspiel, Riesen-
sommerski, 4 Gewinnt + Apfel-
baum Riesenspiel, Laufdosen, 
Kullerkegel oder Softbowling,

damit wird jede Party, Open 
Air Fete und Geburtstagsfeier, 
zum absoluten Hit.

Verleihpreis € 5,00 pro Groß-
spiel und Woche.
Verleih gegen Voranmeldung 
jederzeit möglich unter
Telefon: 0664 / 65 40 624 
(Melanie Unterganschnigg)

Das nächste 
Stadtmagazin 
erscheint am:

31.07.2012
Redaktionsschluss:

17.07.2012

4. Wörgler Angerfest

Bergmesse in Wildschönau

Beim Unterkrumbachhof 
(gegenüber Stadtamt) am 

Samstag, 28. Juli 2012:
18°° Uhr Bieranstich durch Bgm. 
Hedi Wechner. Für Tanz und Un-
terhaltung sorgen die „Brixental 
Buam“. Sonntag, 29. Juli 2012: 
Ab 10°° Uhr Frühschoppen mit 

Der Verein „Wörgler Mu-
sikantenhoagascht“ lädt 

herzlich ein:  Am Sonntag, 08. Ju-
li 2012, findet um 11.30 Uhr auf 
dem Schatzberg / Wildschönau 
eine  Bergmesse statt.
Den Gottesdienst zelebriert Pfar-
rer Theo Maierhofer, musikalisch 
unterstützt vom „Kirchenchor Auf-
fach“ und dem „Owaraua Un-

der Bruckhäusler Tanzlmusik. An 
beiden Tagen frische Grillhendl. 
Am Sonntag als besondere Spe-
zialität „Kropfn“ und Kuchen von 
unseren Bäuerinnen. Eintritt frei! 
Auf Euer Kommen freut sich die 
Bauernschaft Wörgl. Für Unfälle 
wird nicht gehaftet!

tergrund“. Anschließend wird 
herzlich eingeladen zu einem 
gemütlichen Nachmittag bei der 
Schatzbergalm - zum „Owaraua 
Untergrund“ darf auch getanzt 
werden!
Das Team des Hoagaschtvereins 
freut sich auf viele Besucher!
Die Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt!

Obst- und Gartenbauverein Wörgl

Der Obst- und Gartenbauver-
ein Wörgl lädt seine Mit-

glieder, Freunde und Interessenten 
zu dem Vortrag „Bodengesund-
heit, Bodenfruchtbarkeit und Bo-
denaufbau durch Kompostierung, 
Mischkulturen und Fruchtfolge“ 

von Herrn Rupert Mayr recht herz-
lich ein.
Ort und Zeitpunkt : Gasthof Lamm 
am Donnerstag, den 05.07.2012, 
um 20:00 Uhr.
Auf Euer Kommen freut sich 
der OGV-Wörgl

zum Patrozinium der Kirchenpa-
trone Petrus und Paulus und zum 
70-Jahr-Jubiläum des Kirchen-
chores Bruckhäusl am Sonntag, 
1. Juli 2011, um 09:30 Uhr in 
der Pfarrkirche Bruckhäusl.

PROGRAMM:
Der Festgottesdienst wird musi-
kalisch mit der „Missa St. Ber-
nardi“ von Joseph Haydn und 
Werken von Antonio Vivaldi, 
G.P.Palestrina und W.A. Mo-
zart umrahmt.
Ausführende: Barbara March,
Sopran, Helga Bartha, Sopran, 
Brigitte Karg, Alt, Willi Neuhau-
ser, Tenor, Franz Koubowetz, 
Bass, Hans Koch, Bass, Kon-

Festmesse
zertmeisterin Dorothea Sessler 
und Mitglieder des Tiroler Sym-
phonieorchesters Ibk. Kirchen-
chor Bruckhäusl. An der Orgel: 
Alois Widmann, Leitung: Arno 
Kecht

Der Seniorentanz 
treffpunkt:TANZ 
in Sommerpause

Durch den Umbau im Ta-
gungshaus haben wir schon 

am 4. Juli unser Abschlussfest ge-
feiert und können erst wieder am 
24. September beginnen.
Die Zeiten sind jeweils Montag, 
14:30 bis 16:00
Das Tanzen am Abend im Pfarrkin-
dergarten beginnt am 27. Septem-
ber, immer am Donnerstag 19:00 
bis 20:30.

Foto: Spielbichler
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Schlachtfest von George Clooney 
und Co überleben.
Tito war schon vor Tarantula als 
Musiker umtriebig. Er ist Grün-
dungsmitglied der Plugz und gilt 
damit als Vater der Punk Bewe-
gung in L.A. Ende der 70er Jah-
re. Schon hier schrieb er Scores 
für Filme wie Repo–Man und, was 
weniger bekannt ist, für den Hard-
core Streifen New Wave Hookers 
von Gregory Dark. Nach der 
Auflösung der Plugz gründete er 
die Cruzados, die neben der Auf-
nahme eines Songs mit Bob Dylan 
auch als Support für Gruppen wie 
INXS und Fleedwood Mac unter-
wegs waren.

eine Kultband, die ihresglei-
chen sucht: Bodenständigem 

Südstaatenrock mit einer Prise Me-
xico machen den Sound von Tito 
& Tarantula unverwechselbar, ihre 
Auftritte in diversen Quentin Ta-
rantino Filmen machten sie weltbe-
rühmt. Wer Tito & Tarantula kennt, 
hat sie wahrscheinlich in Kultfil-
men wie „Machete“, „Despera-
dos“ oder „From Dusk Til Dawn“ 
erlebt. Dort spielen sie in einer Bar 
in der tiefsten Wüste Mexikos auf 
einer kleinen Bühne, verwandeln 
sich nach einer heißen Tanzeinla-
ge der unwiderstehlichen Salma 
Hayek in Vampire und sind die 
einzigen Nicht-Menschen, die das 

Sa., 30.06.2012 - 20 uhr 

Tito & Tarantula: „Shut up World Tour“
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Wer für den hochklassigen 
„ Legends of Rock“ Auf-

tritt von Wishbone Ash einfach 
zu jung ist, der war bei der „Hol-
stuonar Musig BigBand Club“ 
bestens aufgehoben. Wer Alfred 
Dorfer schon kennt und „bisjetzt“ 
einiges an regionaler Kabarettauf-
arbeitung vermisst hat , war bei 
Markus Koschuh in „Agrarge-
mein“ genau richtig. Die Wörg-
ler & Hopfgoschta Fans um Rebel 
Musig heizten ihren Fans in der 
ausverkauften Blackbox heftig ein 
und der„weibernarrische“  LUIS 
aus Südtirol, der über das harte 
Leben als Bergbauer berichtete, 
waren nur einige Highlights die  
im Komma zu  Gast waren. Alle 
Termine, Nachberichte und viele 
Informationen gibt’s ab sofort auf 
der neuen Komma Homepage, 

Rückblick: Das war Jänner bis Juni
Alle Generationen, Warum soll alles weg aus dem Zentrum?..bisjetzt!!

welche nun modern und übersicht-
lich über die Veranstaltungen in-
formieren wird. Einfach mal rein 
schauen www.komma.at 
Das Komma verabschiedet sich 
in die verdiente Sommerpause, 
natürlich nicht ohne unsere Open 
Air/ Freiluft Events in der Bahn-
hofstrasse absolviert zu haben: 
am 23. 06. ab 18 Uhr das 9. Co-
ver Me Festival (Bob Dylan on the 
Rocks, undercover und JJ Radio)
und am 14. Juli feiern wir  das 
30. Wörgler Stadtfest, der Ver-
ein Komma präsentiert Highlights, 
wie Mephisto, Rat bat Blue, Skan-
dal, Unexplained und einiges an 
Show und Einlagen  auf der Kom-
ma Kultur Bühne.  Wir wünschen 
einen schönen, erholsamen Som-
mer, bleiben Sie uns und der Kul-
tur treu… Das Komma Team
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Wörgl bekommt eine Ga-
lerie, im Herbst erwar-

ten wir mit Spannung die Eröff-
nung der neuen Stadtgalerie 
„AM POLYLOG“,  so lautet der  
Arbeitstitel, der sich mit neuzeit-
licher Kunst und Kommunikation 
auseinander setzen wird. In den 
Sommermonaten wird die neue 
Galerie baulich adaptiert. Es ist 
angestrebt in diesem Zeitraum 

2012: Kultur der Vielfalt

Tickets bei allen Raiffeisenbanken Tirols, im VZ Komma 
Wörgl, bei Buch Zangerl Wörgl (Salzburger Straße & M4 
Wörgl) & als Print@Home Ticket auf www.komma.at

KOMMA-Vorschau
Sa., 14.07.2012
Stadtfest Wörgl – Komma Kultur 
Bühne

So., 15.07.2012 – 20 Uhr
Abschlusskonzert der Meister-
klasse - Academia Vocalis
Deutsche Oper
Infos unter: 
www.academia-vocalis.com

Sa., 8.09.2012 
Sigi Finkel & Mamadou Diabate 
African Vibes

Di., 18. 09.2012
Khani Cole Trio & support Jeez
Mix aus Jazz, R&B und Blues

Fr., 21.09.2012
OPAS DIANDL
“Schuhplaadln” neue ErVolkX-
musig

Do., 27.09.2012
Sabaton
Eluveitie & Wisdom

Fr., 28.09.2012
Karl Merkatz
„Da Jesus und seine Hawara“

Fr., 19.10.2012
Hank Davison & die Bluespumpm
BluesNacht

Fr., 26.10.2012
Hans Söllner
„Solo“

Sa., 17.11.2012
Ten Years After
Support: Mephisto

Di., 27.11.2012
Alexander Huber
Die fünfte Dimension

parallel einen Förderverein zu 
gründen. Als Proponenten wer-
den Mag. Johannes Puchleitner 
als Kulturreferent d. Stadt Wörgl, 
Luggi Ascher als Kulturmanager 
d. Stadt Wörgl und Mag. Gün-
ther Moschig als Kurator nam-
haft gemacht. Bei Interesse an 
der Mitgestaltung dieser neuen 
Kultureinrichtung, stehen wir ger-
ne zur Verfügung.
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Franziska Peer ist die
Sportlerin des Jahres 2011

Frau Bgm. Wechner und Herr Vzbgm. Dr. Taxacher gratulierten 
Franziska Peer zu diesem tollen Erfolg und wünschen ihr für 
ihren weiteren Lebensweg alles Gute! Foto: Saringer

Die blau-weißen Nachwuch-
sathleten des Wörgler Tri-

athlonvereines WAVE TRI TEAM 
sorgen schon zu Saisonbeginn 
für Medaillenregen:Tiroler Kade-
rathlet Florian Klingler wurde in 
Haiming beim Crosstriathlon-Ae-
rea 47 Österreichischer Meister 
im Crosstriathlon, während er in 
Pörtschach, Kärnten den Vizemei-
stertitel bei den Österreichischen 
Meisterschaften im Super-Sprit-Tri-
athlon Jugend holte. Kaderathlet 
Bastian Schwöllenbach bestätigt  
mit je einen 2. und 3. und 5. Platz 
in Haiming,  Pörtschach und Bo-
zen seine Leistungen im 1. Jahr 
im Leistungszentrum Innsbruck.  
Nicht gewertet bei der ÖM/Ju-
gend wohl aber in der Schüler-
klasse aufgrund ihres jüngeren Al-
ters, schaffte Therese Feuersinger 
in Pörtschach eine Sensation: bei  
den gleichen Distanzen wie die Ju-
gend holte Therese den 1. Platz in 
der Schülerklasse A und stellte die 
Zeiten der Jugendklassen in den 
Schatten; Feuersingers Erfolge wie-
derholen sie bei den Wettkämpfen 
beim Bozner Triathlon, Ötztaler 
Crosstriathlon als auch Staffeler-
folg beim Kirchbichler Grenzland-

Medaillenregen bei Meisterschaften

triathlon mit alles 1. Plätzen; ihre 
Vereinskollegin Hannah Moser 
holte sich den Tiroler Meistertitel 
im Duathlon am Achensee und 
1. Platz Staffeltriathlon Kirchbichl 
,während Tjebbe Kaindl sich 
1. Plätze in Bozen, Ötztal und 
Achensee mit Tiroler Meistertitel 
holte. Nicht zu vergessen ist der  
Österreichische Mannschaftstitel 
durch  die Jungs Florian Klingler, 
Bastian Schwöllenbach und Da-
niel Hofer beim Crosstriathlon in 
der Aerea 47/Haiming. Doch die 
Liste der Erfolge wird fortgesetzt 
von einem großen Team der jun-
gen Wave-Triathleten, welche seit 
Jahren durch ein professionelles 
Trainerteam betreut wird.

Tjebbe Kaindl und Hannah 
Moser, TM Duathlon 

Weltcup Finale geschafft, 
WM Finale zerplatzt!

Bei dem Aerobic-Weltcup 
auf den Azoren / Portugal 

konnte sich die Bad Häringerin 
Michelle Sieberer von ACT-Spor-
taerobic-Tirol, bei der Qualifika-
tion mit Platz 3 und 19.150 Pkt. 
behaupten. Jedoch im Finale ver-
drängte Dauerrivalin und Lokal-
matatorin Sara Silva, Michelle auf 
den nach wie vor beachtlichen 4. 
Platz. Mit viel Selbstvertrauen und 
bestechender Form im Gepäck, 
reiste Michelle Sieberer mit Team 
letztes Wochenende zur Weltmei-
sterschaft nach Sofia/ Bulgari-
en. Nach guten Trainingsvorbe-
reitungen, zerplatzte leider ihr 
Traum vom Finale. Als 20. von 55 
Athletinnen aus 44 Nationen aus 
der ganzen Welt, ist es nach wie 
vor eine beachtliche Leistung. Foto: Act Sportaerobic

Foto: Tri-Team Wörgl

IWK-Stuttgart ein voller erfolg

Vom 17. bis 20. Mai 2012 
fand der IWK Stuttgart für 

unsere Armbrustkaderschützen 
statt bei dem insgesamt  rund 
145 Schützen und Schützinnen 
aus Österreich, Deutschland, 
Frankreich und der Schweiz teil-
nahmen.
Bereits am ersten Tag sicher-
te sich Franziska Peer mit her-
vorragenden 394 Ringen den 
Sieg im 10m Bewerb der Da-
men. Sonja Strillinger konnte 
sich ebenfalls den sehr guten 3. 
Platz holen.
Markus musste sich gegenüber 
der starken Konkurrenz geschla-
gen geben und mit einem Platz 
im guten Mittelfeld begnügen.

Am Samstag konnte Franzis-
ka Peer im 30m Bewerb an ihre 
Leistungen des Vortages anknüp-
fen und erreichte auch dort die 
Goldmedaille.
Als Draufgabe erreichte das ÖSB 
Team sowohl im 10m Damenbe-
werb mit den Schützinnen Eva Un-
tertrifaller (SG-Münster) und Sonja 
und Franzi (beide SG-Angerberg), 
als auch im 30m Bewerb mit den 
Schützen Thomas Lampl (Niederö-
sterreich) und Markus und Franzi 
(beide SG-Angerberg), den ersten 
Platz in der Mannschaftswertung.
Somit konnten unsere drei Schüt-
zen wieder einmal das Bestmög-
liche erreichen und sicherten sich 
6x Gold und 1x Bronze.

Foto: SG Angerberg
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Dramatischer hätte auch ein 
Drehbuch zu einem Boxkri-

mi nicht geschrieben werden kön-
nen, als es vor dem letzten Kampf 
zwischen dem Wörgler WM-Teil-
nehmer Arbi Chakaev und dem 
nordirischen Meister Matthew 
Neill 8 : 8 stand.  Beide Boxer 
lieferten sich dann im Abschluss-
kampf einen technischen Super-
kampf, bei dem der erst 21-jäh-
rige Tiroler sensationell stark 
boxte, härter und präziser schlug 
und auch konditionell topfit war. 
So holte er einen viel umjubelten 
Punktesieg und fixierte  damit die 
Gesamtwertung von 10:8 für den 
Boxclub Unterberger.
Die rund 2000 Zuschauer bedeu-
teten im 9. internationalen Fight 
bei Bauwaren Alois Mayr  Besu-
cherrekord und es gab nicht ei-
nen, der nach 3 Stunden Boxen 
live von den Darbietungen der 
Athleten nicht begeistert gewe-

Sensationalle Boxnacht in Wörgl: unterberger kämpften Iren nieder

sen wäre. Das nordirische Team 
erwies sich als der erwartet harte 
Gegner – agressiv, aber fair, kon-
ditions- und schlagstark, immer im 
Angriff  und auch nicht zimperlich 
im Einstecken. Da hatten die ein-
heimischen Boxer mehr als alle 
Hände, sprich Fäuste, voll zu tun, 
um auch mit großartiger Unterstüt-
zung der Boxfans zur Höchstform 
aufzulaufen. 

Zwar zweifelte so mancher nach 
den ersten beiden  2 Kämpfen an 
einem Sieg, als die beiden öster-
reichischen  Juniorenmeister Ale-
xander Frank und Zia Kükükkaya 
gegen die irischen Juniorenmeister 
McAlorum und Hogg klar nach 
Punkten verloren und der körper-
lich weit überlegene Kufsteiner 
Zvonimir Gudeli gegen Gilmore 
gerade noch einen ganz knap-

pen Punktesieg einfahren konnte. 
Dann allerdings wendete sich das 
Blatt, als die Unterberger-Staats-
meister Khamsat Musaev und Jon-
ny Levani in den Ring stiegen und 
Punktesiege holten. 
Dabei  bezwang Levani keinen 
Geringeren als  den mehrfachen 
nordirischen Meister James Mc-
Dongah, einen international ganz 
starken Boxer.
Der Superschwergewichtskampf 
zwischen Markus Finke und dem 
Belfaster  Christopher Devaney 
enwickelte sich zu einer wah-
ren Ringschlacht ganz nach Ge-
schmack des Publikums. Der rund 
25kg leichtere Unterberger-Boxer 
zeigte zwar großen Mut und figh-
tete mit dem 110 kg-Bröckerl tap-
fer mit, hatte aber den wuchtigen 
Schlägen des bulligen Iren nichts 
entgegenzusetzen, sodass er De-
vaney den Punktesieg überlassen 
musste.

Foto: BC Unterberger

Polytechnische Schule  
Wörgl: Fußball-Vizemeister

Bei der Bezirksausscheidung 
Mitte April in  Kuf-stein 

ging die Fußballtruppe der PTS 
Wörgl als Bezirkssieger hervor. 
Mit Erwartungen reisten unsere 
Kicker zum Finaltunier nach Inns-
bruck. Die Auslosung hatte erge-
ben, dass unsere Mannschaft ge-
gen PTS Fügen, PTS Hall, PTS Imst 
und PTS Kössen antreten musste. 
Als Sieger dieser Gruppe trafen 

die Wörgler PTS Schüler im Fina-
le auf die Kufsteiner.  Die Wörg-
ler mussten sich knapp geschla-
gen geben und errreichten den  
zweiten Platz beim Landesfinale 
des Polycups 2012. Die Partie 
wurde im Elferschießen gegen 
Kufstein verloren, Gratulation an 
die PTS-Mannschaft unter Coach 
Stefan Treichl zum Vizemeister 
im Polycup 2012.

Foto: PTS Wörgl

An der Dorfmeisterschaft 
2012 des Stockclubs Bruck-

häusl haben 73 Mannschaften 
teilgenommen (neuer Rekord).
Durch jahrelange gute Verbin-
dungen zu Vereinen und Betrieben 
gelingt es dem STC Bruckhäusl 
immer wieder, so viele sportbe-
geisterte Stockschützinnen und 
Stockschützen zu erreichen und 
zum  Mitmachen anzuregen.

Dorfmeisterschaft der 
Stockschützen Bruckhäusl

In drei Klassen wurden die einzel-
nen Meister ermittelt. Es war wie-
der ein spannendes Turnier.
Den ersten Platz in der Hobby 
Klasse 1 erreichte die Mannschaft 
Krippenbau Verein. Den ersten  
Platz in der allgemeinen Klasse 
errang die Mannschaft Gemein-
de Kirchbichl. Den ersten Platz in 
der Hobby Klasse 2 erzielte die 
Mannschaft Hundeverein.

Foto: Stockschützen Bruckhäusl
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Als letztes Großereignis in 
der heurigen Schießsaison 

vor den Spielen in London nahm 
ein Teil des österr. National-Ka-
ders der Versehrtensportschützen 
am vergangenen Wochenende 
beim Hessen Pokal 2012 teil. An 
dieser international ausgeschrie-
benen Meisterschaft nahmen über 
100 Schützen aus 26 Nationen 
teil.
Zugleich war dieser Wettkampf 
auch die letzte Möglichkeit, 
sich noch für die Paralympics in 
London zu qualifizieren. Öster-
reich verfügt bei diesen Spielen 
im Sportschießen nur über ei-
nen Startplatz. Umso erfreulicher 
war, dass der Wörgler Hubert 
Aufschnaiter sich mit dem tollen 
Ergebnis von 571 Ringen den 4. 
Rang in der Sport-Pistole sicherte 

Hubert Aufschnaiter auf dem 
besten Weg zu den Paralympics

und ein weiteres Limit, nach dem 
Turnier in der Türkei vor drei Wo-
chen, schoss. In der internen ös-
terreichischen Ausscheidung liegt 
nun Aufschnaiter mit 3:1 gegenü-
ber seiner Konkurrenz voran und 
sollte sich somit sein Ticket im ös-
terreichischen Team für London 
2012 gesichert haben.

Hubert Aufschnaiter im Be-
werb Sport-Pistole. Foto: Patka

Am 25. Mai wurden in Wels, 
in der Rotax Halle, die ASKÖ 

Bundesmeisterschaften der Sportkeg-

Plattner ist ASKÖ Bundesmeister

ler abgehalten. In der Klasse Ü60 
wurde Hans Plattner mit 599 Kegel 
österreichischer Bundesmeister.

Foto: Plattner

Hans Peter Pletzer, Elektro-
monteur der Stadtwerke 

Wörgl, errang bei den FIS-Welt-
meisterschaften der Senioren in 
Mammoth Mtn. (USA) am 27. und 
28. März 2012 die Goldmedail-
le im Riesentorlauf und Silber im 
Slalom.
Geschäftsführung und Belegschaft 
der Stadtwerke Wörgl gratulieren 
ihrem Kollegen recht herzlich zu 
seinen sportlichen Erfolgen.

Senioren-Weltmeister

Foto: Betriebsrat Stadtwerke Wörgl

Basketball Bundesfinale 
war großer erfolg

Nachdem sich erstmals in 
der Geschichte der SHS/

NMS 1 Wörgl die Burschen so-
wie die Mädchen für das Bun-
desfinale im Schulcup qualifiziert 
hatten, fuhr man mit großen Er-
wartungen nach Wien, um sich 
mit den Besten zu messen. Nach 
drei Tagen standen bei den Mäd-
chen ein hervorragender 6. Platz 
und bei den Burschen ein schmer-
zender 7. Platz zu Buche. Nach 
einer anstrengenden Anreise am 
Montag fanden am Dienstag die 
wichtigen Vorrundenspiele statt. 
So viel Glück die Wörgler Mäd-
chen bei ihrer Gruppenauslosung 
hatten, so viel Pech hatten leider 
die Burschen. Somit konnten die 
Girls der SHS alle zwei ihrer Vor-
rundenspiele gegen die Sieger aus 
Salzburg und der Steiermark ge-
winnen. Die Burschen hatten aller-
dings die schwerste aller Gruppen 
und mussten sich mit den späteren 
Finalisten aus Wien und den spä-
teren Bronzemedaillengewinnern 

aus dem Burgenland abmühen. 
Das erste Spiel des Turniers war 
gleich schon ein Kracher und hät-
te mit ein bisschen Glück den Tur-
nierverlauf der Wörgler komplett 
verändern können. Nach zwei 
Verlängerungen musste man sich 
dem späteren Finalisten und Gast-
geber aus Wien knapp geschla-
gen geben. Mit hängenden Köp-
fen verloren die Burschen leider 
auch das zweite Vorrundenmatch 
und kämpften somit am 2.Turnier-
tag gegen die Teams aus Salzburg 
und Vorarlberg um die Plätze 7-9. 
Beide Gegner hatte nie den Funken 
einer Chance und somit wurde der 
7. Platz klar fixiert. Die Mädchen, 
die die Zwischenrunde erreich-
ten, mussten sich dort den starken 
Vorarlbergerinnen und Oberöster-
reicherinnen geschlagen geben. 
Somit stand man im Spiel um Platz 
5 wieder den Steirerinnen gegenü-
ber. Diesmal hatten diese aber das 
bessere Ende für sich. Somit war 
der tolle 6. Platz das Resultat.

Foto: Thurner Markus

Vom 11.5.2012 bis 
13.5.2012 fand  in Maria 

Rain ein Vielseitigkeitsturnier statt 
– mit tollen Erfolgen für drei Reite-
rinnen aus Wörgl. So siegten Julia 
Weiss in der Klasse E, Rosmarie 
Taxacher in der Klasse A/1. Ab-
teilung und Verena Treichl in der 
Klasse A/2. Abteilung – im Bild 
die siegreichen Reiterinnen.   

Toller erfolg für drei
Reiterinnen aus Wörgl

Foto: Schadlhof Wörgl
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Wochenenddienste Ärzte 
und Apotheken

Die Sprechstunden von Frau 
Bürgermeisterin Hedi Wechner
finden jeweils mittwochs ab 17:00 Uhr in der Stadtgemeinde Wörgl,
2. Stock, Zimmer 18 statt. Eine telefonische Voranmeldung unter 
05332/7826-111 ist notwendig.

Das unabhängige Forum Wörgl
Die Sprechstunden des Unabhängigen Forums Wörgl finden immer mitt-
wochs von 18.30 bis 20.00 Uhr im Stadtamt Wörgl, 1. Stock, statt.

Sprechtage
Pensionsversicherungs-
anstalt der Arbeiter und 
Angestellten
Veranstaltungsort: Wörgl Stadt-
amt – 1. Stock, Bahnhofstr. 15
Donnerstag,
05. & 19.07.2012, 8 - 12 Uhr

Sozialversicherungsanstalt 
der Bauern - landesstelle 
Tirol
Veranstaltungsort: Wörgl, Agrar 
Zentrum, Egerndorf 6,
Freitag, 27.07.2012, 
9 - 12 Uhr.

Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirt-
schaft
Veranstaltungsort: Wörgl, Stadt-
amt, 1. Stock, Bahnhofstraße 15,
Mittwoch, 04.07.2012,
9 - 12 Uhr.  Um telefonische 
Voranmeldung unter 
0512/5341-0 wird ersucht.

Internationale Sprechtage - 
Deutschland
Veranstaltungsort: Kufstein, Ar-
beiterkammer, Praxmarerstr. 4, 
6330 Kufstein
Donnerstag,  26.07.2012,
8.30 - 12 Uhr und 13 - 15.30 
Uhr.

Die Sprechstunde

Die nächste Sprechstunde von 
Frau Vizebürgermeisterin 
Evelin Treichl, Referentin für 
Soziales und Wohnungsange-
legenheiten, findet am Montag, 
den 02.07.2012, von 17:00 bis 
18:00 Uhr in den Räumlichkeiten 
des Sozialsprengels in der Fritz 
Atzl-Straße 6 statt.
Frau Vzbgm. Treichl kann dort 
auch telefonisch unter der Tel.-
Nr. 74672-18 kontaktiert wer-
den. Die nächste Sprechstunde 
findet aufgrund der Sommerpau-
se erst wieder am 03.09.2012 
statt.

Kostenlose 
erstberatung
Herr Notar Mag. Markus Müller, 
Innsbruckerstraße 2, 6300 Wörgl,
bietet Ihnen die Möglichkeit einer 
kostenlosen Erstberatung, zu den 
Kanzleiöffnungszeiten von Montag 
bis Donnerstag von 8:00 – 12:30 
und von 13:30 – 17:00 Uhr und 
Freitag von 8:00 – 13:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
(Tel. Nr. 05332/71070), insbe-
sondere zu den Themenbereichen 
Erben, Übergeben, Schenken und 
Kaufen. 

 
Kostenlose
Rechtsberatung
Herr Notar Dr. Heinz Neu-
schmid bietet diesmal am 
11.07.2012 eine kos-
tenlose Rechtsberatung von 9-12 
Uhr insbesondere in Vertrags- und 
Erbschaftsangelegenheiten in sei-
ner Kanzlei, Bahnhofstraße 38, 
Tel. 05332/71440 nach vorhe-
riger Anmeldung an.

Alpenländische 
Heimstätte
hält jeweils am ersten Dienstag des 
Monats, diesmal am 03.07.2012, 
von 15:00 bis 16:00 Uhr im Stadt-
amt Wörgl, Bahnhofstraße 15, ei-
nen Sprechtag für Wörgler Bürger 
ab.

Samstag, 30.06.2012, und Sonntag, 01.07.2012

Dr. Manfred Strobl, KR.-Martin-Pichler-Str. 4/I.,
05332/72719, Notordination: 10-12 und 17-18 Uhr

Samstag, 07.07.2012, und Sonntag, 08.07.2012
Dr. Thomas Riedhart, Innsbrucker Str. 9, 05332/74424,
0676/6304757 Notordination: 9-11 und 17-18 Uhr

DIE RESTlIcHEN WOcHENENDDIENSTE DER äRZTE  
SOWIE DIE ZAHNäRZTlIcHEN NOTDIENSTE

ENTNEHMEN SIE BITTE DEM BEZIRKSBlATT KUFSTEIN!

Kostenlose
Beratung
Die kostenlose Beratung von Geo-
meter Dipl. Ing. Günter Patka fin-
det jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat, diesmal am 04.07.2012, 
von 16 -18 Uhr im Büro in der 
Anichstraße 21 statt.
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20.400.–

VW Golf Rabbit 1,6 GT 
TDI DPF
90 PS, Diesel, 7.200 km, Bj. 12/2011

9.700.–

KIA Cee‘d 1,6 CVVT
Motion
116 PS, Benzin, 38.600 km, Bj. 09/2008

6.700.–

MAZDA 2 1,6i GT
101 PS, Benzin, 51.450 km, 
Bj. 05/2006

10.380.–

PEUGEOT 308 1,4  
16 VVTi Premium
95 PS, Benzin, 39.160 km, Bj. 01/2008

8.800.–

OPEL Corsa 1,2 Edition
80 PS, Benzin, 56.400 km,  
Bj. 01/2010

12.600.–

KIA Cee‘d SW 1,6 CRDi 
Cool Navigator DPF ISG
90 PS, Diesel, 24.700 km, Bj. 02/2010

9.850.–

KIA Pro Cee‘d 1,6 
CVVT Active ISG
116 PS, Benzin, 51.000 km, Bj. 03/2009

19.700.–

PEUGEOT 807 2,0 HDi
136 FAP Premium
136 PS, Diesel, 76.400 km, Bj. 11/2009

14.990.–

MAZDA 5 2,0 CD  
110 TX
110 PS, Diesel, 69.000 km, Bj. 01/2008

10.400.–

HYUNDAI Tucson 2,0 
Comfort+ CRDi 4WD 
113 PS, Diesel, 135.000 km, Bj. 09/2005

9.750.–

KIA Sportage Motion 
2,0 DOHC 2WD
141 PS, Benzin, 48.150 km, Bj. 11/2006

 8.590.–

MAZDA 6 Sport CD120 
Evolution II TD
121 PS, Diesel, 111.700 km, Bj. 03/2004

11.200.–

SUZUKI SX4 1,9 GL 
DDiS special++ 4WD
120 PS, Diesel, 100.450 km, Bj. 01/2007

17.700.–

MERCEDES-BENZ  
B 200 CDI
140 PS, Diesel, 93.000 km, Bj. 08/2007

9.900.–

NISSAN X-Trail Elegance 
2,2 16V CommonRail TD
114 PS, Diesel, 119.600 km, Bj. 02/2004

7.450.–

PEUGEOT 207 Active  
1,4 16V
88 PS, Benzin, 66.000 km, Bj. 07/2006

10.500.–

MAZDA3 Sport 1,4i CE
84 PS, Benzin, 51.100 km, 
Bj. 04/2008

7.590.–

HYUNDAI Getz 1,1
Flair Cool
67 PS, Benzin, 42.200 km, Bj. 09/2008

7.690.–

CITROËN C3 1,1 Image
60 PS, Benzin, 25.300 km, 
Bj. 06/2008

15.700.–

MAZDA 6 Sport Combi 
CD 140 TE
140 PS, Diesel, 104.300 km, Bj. 12/2008
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Gebrauchtwagen-Eintauschbonus 1500.–

JETZT Gebrauchtwagen-Finanzierungsaktion
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